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ZUM KARLSRUHER TAGBLATT

Die Mutterlosen.
Mitten im Träumten,mitten im Wachen
und in der Arbeit
schrecken wir hoch :
Ist es denn möglich,
Sie , die uns liebte
mehr als ihr Leben ,
lieh uns nun doch?
Wo ist der Urgrund ,
der an die Erde
mit allem Fasern
innig uns band?
Sollen von Sternen
Balsam wir bitten?
Nur leere Schemen
greift unsere Hand.
Und ein« Wund«
brennt uns im .Herzen .
Die Gott geschlagen,
heilt uns rein Gott.
Der Welt »erborgen,
rinnt sie nun weiter:
erst , wenn wir scheiden ,
heilt sie der Tod.
Einer trug alle
Schmerzen der Menschen,
doch seine Mutter
linderte st«.
Er war verachtet ,
er war verraten .
Er war gekreuzigt , —
mutterlos nie.

Hildegard Rüdt .

Ule krauen uflhlen heute
mit Vorliebe

Senking -Gasherde
komb . oder Kohlenherde

weil unübertroffen in Iieistnns
and Ausführung

Neueste Modelle Große Auswahl
— Vorteilhafte Preise —

(Zahlungs -Erleichterung)

Bender &CoM.
Spezialgeschäft tür moderne Heiz- und

Kocheinrichtungen
AmallanslraB « 29

Ecke Waldstraße
Telaphon 244

Leipheimer L Wende
Spezialhaus
für
Stoffe

Beyer - Schnitte
und Zeitschriften

Uerehrte Scluaiegermiitter!
Solche Backen bekommen Kure Schwie¬
gersöhne, wenn Ihr mit meinen Gas¬

backöfen bratet und röstet
Habe 60 weiß emaillierte Gasback¬
ofen . 8- und 4-fl ., Kahlbar monat¬

lich 4 - IO Mk ., auf Lager.
Fabrikneue Nähmaschinen , zahl¬

bar 10 Mk . monatlich.
Koch -, Nah- oder Stickkurs kostenlos

durch Damen meiner Fabrik.
Nehme gebrauchte Herde - u . .\ TÄh -
maschtneu in Zahlung . Mein Aus¬
stellungsraum: Gartenstr &aac 4M.

Heute 2 Gelegenheitskaufe:
1 Nahmaschine wie neu . . 76 Mk.
1 Gasbackofen, 8 fl ., wie neu 45 Mk.

/ [

Damen -
Frisier -
Kämme

werden viel zu viel in billigen, geringwerti¬
gen Ausführungen verwendet , daher kommt
es auch , daß die Pflege und Erhaltung der
Haare notleidet . Der besondere Vorzug eines
Qualitäts -Frisier -Kammes liegt in der abge¬rundeten und fein ausgearbeiteten Zahnung

Stück Mk 1 — , 150 und Mk . 2 —
Etk « Frledrichsplat « 7

Karlsruhe Erstes Spezialhau ,
Bürsten Pinsel Schwämme Kämme

RIES

Mode auf Abwegen.
Bekanntlich gibt es Leute , denen man nichts

recht machen kann , und solche , die alles sabelhast ,
begeisternd , unerhört , phantastisch finden . Sie
werden sich ln den Dingen des Lebens nie
einigen, vor allem aber in den Angelegenheiten
der Mode nicht. Denn was des einen Eule ist,
ist des anderen Nachtigall , und was der eine ent¬
zückend und reizend findet , wird der andere mit
einem gelangweilten Gesicht oder mit ärgerlichen
Worten als geschmacklos abtun .

Sicher ist es nicht schwer, beiden Parteien das
zu liefern , worüber sie in Zorn bzw. in Be¬
geisterung geraten können . Modelaunen und
Torheiten , Extravaganzen haben es ja von jeher
verstanden, die Welt der Salons in zwei Lagern
zu spalten. Aber nie wird es so vollendet ge¬
glückt sein wie mit einigen ihrer letzten Schöpfun¬
gen . Man hat ja viereckige Monokel, buntfarbige
Brilleneinfassungen, Grabenmäntel mit mili¬
tärischen Achselklappen schon über sich ergehen
lassen. Das ist aber alles noch recht harmlos .
Seit 100 Jahren sind die Regen - und Son¬
ne » schirme bekanntlich rund . Jetzt auf ein¬
mal sind sie viereckig , und fast alle Pariser
Geschäfte zeigen sie bereits so . Sie schließen
ebenso glatt wie die runden , und heißen nach
Frankreichs berühmten Badeort „Deauville.
Schirme"

. Sie finden das reizend? Oh . Sie
können sie in Seide in jedem Geschäft passend zu
Ihrem Hut oder Mantel haben . Sie finden das
geschmacklos? Oh — das ist noch garnichts!

Eine große , große Bitte an unsere
Frauen .

Die schönen Borsommertage hat der liebs Gott
gewiß auch den armen häuslich Gebannten und
hausfraulich Ueberlasteten bereites, ihnen wohl
ganz besonders , die den Berns des Niesertig-
seins und des Ewigdasselbe haben . Aber diese
tun sich zuweilen doch mal Gewalt an und rüsten
sich an solch gottgeschenkten Frühlingstagen z-nm
— Ausgehen und Ausspannen. Die Borfrende
teilt sich der ganzen Familie mit : Mutter hat
Ausgang ! - Da ! — horch! die Hausglocke !
Es klingelt — o Schreck! - Es kommt Be -
such ! - Zum so und sovielten Mal vergeb¬
lich vorgefreut. Der Besuch sitzt und sitzt -
und er sitzt noch . Das 75. Gesprächs-Thema ist
bereits angebrochen worden. Ter Mann —
flucht, nein , er knurrt in sich hinein und macht
ein Gesicht wie ein . . Aber er verhält sich ruhig
im Zimmer nebenan, seine Verwünschungen
kommen nicht zum Ohr des Besuchs , gottlob ! So
ein Mann ist eben doch ein untolerantes Geschöpf
und will nicht gelten lassen, daß man auch zwei
Stunden lang und noch länger nur sprechen
kann , ohne etwas zu sagen , selbst beim ein¬
ladendsten Niaiweiter . Wohl im Reichstag , da
ist 's angebracht , da wird man dafür bezahlt !
Aber im Zimmer , wenn man zum Aussehen ge¬
rüstet ist ! — nein ! „Ein Krenz-Millivuen-Bom-
benelement soll da . . . I"

Liebe Besucherinnen nehmt solchen Aufbraus¬
stimmungen den Wind aus den Segeln und , ja,
ich muß es schon sagen : Setzt euch nicht zu Besuch

Vernachlässigen Sie Ihre « Teint nicht!
Beugen Sie durch syst« malische naturgemäb« Hant-

vsieg« vor . Die Wirkung von „Erravarsitmiert
Kaiser - Borax " kennen zu lernen, heitzt sich selbst
und ander « erfreuen und belehren . Das sorgfältige
berausgeavbeitele erauistte Präparat besitzt die wichtig -
sten Eigenschaitcn , das Wasser au enthärten und eS weich
und mild und der Haut zuträglich zu machen . Bei
regelmäfiiger Anwendung wird di« Haut allmählich und
unauffällig erneuert und der Teint erscheint blütenrein,
bell und klar , straff und elastisch , herrlich erfrischt und
verjüngt: all« schönheitsstörendcn Mängel, wie Som¬
mersprosten, Mitesser, gelb« Flecken , settiger Hautglanz
werden beseitigt und verhindert . Auch den lästigen Haut-
ausschlägen wird durch die desinfizierend « Wirkung deS
Präparats vorgebeugt .

Wenn Sie daher Wert aus eine naturgemäße gesund«
Schönheitspflege legen , so verwcnde » Sie für di« täg¬
lichen Waschungen stets „Ertraparfümiert Kasicr-Borax"
in der neuen zweckmätzigen Zusammensetzung und der
Erfolg dieses bcstbewährten und unübcrtrosfenen Haut-
pfiegemiiielS ist Ihnen gesichert . — Erlraparfümiert
Kaiser-Borax ist das neue Kosmetikum der Firma
Heinrich Mack , Nachf . , Ulm a . D.

Das

von Roßhaar - Matratzen
und Federbetten

erfolgt schnell und billigst in eigenen
Werkstätten

Wir empfehlen die
bestbewährte

Schlaraffia -
Matratze

Großes Lager fertiger Betten
u. Matratzen in allen Preislagen Kalseratr . 101 -103

Nähmaschinen GfitZnef » ,. .Ä
rÄ

Uber 3X Millionen im Gebrauch Schnellnäher
3500 Stiche in der Minute

Freilaufnabe
Uber 400000 im Gebrauch

U Erstklassige deutsche Fabrikate B
Vertreter : Kar / Ehrfeld , Karlsruhe, Rondellplatz

Polstermöbe! und Dekorationen
finden Sie in geschmackvoller Ausführung

im Spezialgeschäft

E DIID/SED Waldstraße 89
e W 14 K ■% Telephon 2317

Aufertsiten v. PoUtermöbel u. Matratzen Oei billigster Bereohnunt
Spannen and Aulmachen r . Vorhängen bei iachm . Ausführung

Die Pariser Juweliere haben einen Ring
erfunden, der zu jedem beliebigen Kleid paßt.
Er ist ans Platin und enthält zwölf Steine ,
die durch eine kleine Vorrichtung mit Leichtig¬
keit ausgewechselt werden können . Die
Fassung mit einem Rand von Brillanten bleibt
bestehen, im übrigen kann man nach Belieben
Amethysten , Türkise, Rubine , Topase einsetzen.
Und wenn alle die nicht das richtige sind , dann
werden passend gelieferte synthetische Steine die
richtige „Nuance" geben . Ihrer Jnwelenforgen
sind Sie damit endgültig enthoben . Sagen Sie
beileibe nicht, daß Sie das auch scheußlich finden .

irgend in ei« Hans , bannt die Leute nicht fest,
wenn die Sonne eure hau -ssraiilichen Genossinnen
zu der so notwendigen Wiederansfrischnng ihrer
Kräfte, wie auch — wahrlich nicht zum Letzten ! —
zur Aufheiterung des Gemütsiebe ns in das
Freie hinaus 'einlädt . Ja , wenn ihr sie abholet
zum gemeinsamen Erholen , dann werdet ihr auch
der „bösen" Männer Lob und Achtung dafür ein -
heimsen .

Nehmt die Bitte hin auch für euch selbst: Die
Frauen belohnen sich selbst, wenn sie andern
gegenüber Rücksicht üben .

Nur gesund müssen
Sie Ihre Haut halten
—und sie wird lieblich sein

Elizabeth Ardens Methode
strebt nach dem alleinigen Ziel
die Haut gesund zu erhalten,
die Blutzirkulation durch die
Gewebe zu beschleunigen, die .
Tätigkeit der Poren zu beleben.
Der Erfolg aber ist — eine
liebliche Haut ! Jeder Schritt
in der Elizabeth Arden Behand¬
lung verkörpert das Prinzip die
Mitwirkung der Natur als
Grundlage dienen zu lassen um
Faltenbildung , Rauhheit der
Haut und andere Schönheits¬
fehler zu korrigieren. Sie
können jeden Morgen und^eden
Abend nach der Methode der
Elizabeth Arden Behandlung
das Reinigen, Stärken und
Nähren Ihrer Haut vornehmen
unter Verwendung von Eliza¬
beth Ardens Venetian Reini¬
gungscreme, jftdena HautStärk¬
ungsmittel, Venetian Spezial
vistringent und Orange Haut-
»ährmittel.

Elisabeth Ardens
Venetian Präparate sind

erhältlich bei

HERMANN TIETZ
KARLSRUHE I. B.

Elizabeth Arden Ltd,
25 , Old Bond St-, London, W . l

673, Fifth Avenue , New York
2, tue de la Paix, Paris
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I Non der Mode
bevorzugteSommrstMKL - 1

Alfthfisih« ante, reinseidene Ware, deutsch,plvlssklvk Fabrikat . 8» cm Breit, naiur - A25
sarbig . . . . Mir . 4.60 3 .70 2 .05 ^

'Tlllffth einfarbig, in vielen Modefarben. » 05
« U}| US 80 cm breit . Mir . 9
Rohseide Mik^ eW"?"" ' 425
SfUMtUng naturfarbi ». 85 cm breit
Ringhai <*«. 6.95 0 20
flftnnn naturfarOii und neueste Mode - TF25YVIIUII fnrben. lichtecht , 8 - ein brejl Mir , 1
Rohseide 6e6ru£,t ' 8ucm 8re % tr 4 .25 375
Rohseide 850

5 50

Letzte Neubeiten in
bunten Besätzen, Kragen ». Westen

lktzilp - KtaHtz mod. Druckmuster. aparte 4» 65Dvae - VIVflv Farb .,ca.100/i10cm br .3.25
K 'Seiden -Zriko! ^ • 6c ,^6tl ? r - unö flU,er'

475
95 =r

dichter Qualität
glatt, 140 cm breit . Mtr .

4 i

540
K beiden Milanals «, 140 cm breit Mtr. 620
K öeiden Charmeuse. 140 cm breit Mir. 9^ —

70 cm breit, modern . A95Tuvfenmust. Mir . I

Moderne Ansatz-Spitzen und
fiic Wiische

Strauß
terftraR , 1 (19 iS

Cilla Herrmann
Den ganzen Sommer täglich vormittags Unterricht
im Freien , auf schönem Waldrasenplatz
Rhythmische Bewegungen, Sprung - u. Tanzschritte .
Kursstunden : Berufstätige 6—8 Uhr \

Frauen u . Kinder 8- 10 Uhr / VOritllltaflS
Sonderkurse für starke Damen.

Jugendbewegungen and Schüler ermäßigte Preise .
Anmeldungen täglich von 11 Uhr vormittags an
Brahmsstr . 8. Dienstag u . Donnerstag nachmittagsvon 5— Uhr im Krokodil (Saal).

konkurrenzlos billigen Preisen bei iachm . Bedienung

Schirmfabrik And r . Weinig jr .
nut K &rl -Friedrichstraße 21 , am Rondellplatz.

Telephon 5476 Gegr. 1840.

-t )

ulius
Kaiser st ratze 189 _
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Sommerstoffe
Rohseide . Bordüren , gestickt, ÖhantungseidelnallenFaiben,Voiles . Wollmuseeline , Waschmusseline , Betderwandstoffe .Bteeengrofie Auswahl , enorm billige Prelae .

Carl Blichle , EMnzenstr. 28
In h . ttebrUder Kohlnmnn am Ludwigsplatz
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Pfingsten am Don.
Von

Hermann Kurtz.
Jrn vorigen Jahr hatte ich kurz vor Pfingsten

geschäftlich in Moskau zu tun und entschloß mich ,
sie Gelegenheit meines Aufenthalts in Rußland
dazu auszunutzen, aus einer Psingstfahrt das
flache Land uns seine Bewohner kennen zu ler¬
nen . Als Ausgangspunkt für meine Fahrt
wählte ich Rostow am Don , um von dort in
den Kaukasus weiterzureisen.

So gi^g es über Charkow und Tanganrog
dorthin . Die Strecke führte die letzten zwei
Stunden , nämlich von Tanganrog bis Rostow ,
zuerst am Asowmeer uni» sann am Don ent¬
lang . Immer zur Rechten lag , in Abenddäm -
merung , der breite Fluh . Ich schätzte seine
Breite auf zehn bis zwölf Kilometer und erfuhr
daun auf Befragen , daß sie von einer Ueber -
schwemmung herrühre , wie sie im Frühjahr und
Herbst öfters auftrete und dann manchmal
wochenlang stehen bleibe . Ich hörte weiter , daß
auf dem Don Dampfer der Sowjetregieruug
verkehren, welche neben Fracht auch Personen
mitnähmen, und entschloß mich , am nächsten
Tage eine Dampferfahrt stromaufwärts zu
unternehmen.

Um 1 Uhr mittags ging der Dampfer in Rich¬
tung Zymlanskoje ab , wo übrigens wundervoll
mild schmeckender Wein gekeltert wird, der , rot
oder weiß , wie Sekt schäumt. Es mar gerade
Pfingstsamstag, und so sah ich in der zwischen¬
deckähnlichen zweiten Kajüte viel Arbeiter und
niedere Sowjetangestellte, die über Pfingsten
nach Hause fuhren. Sie hatten gemeinsame
Schlafstellen unter und über Deck und legten sich
auch direkt auf dasselbe, sodaß man oft über sic
hinwegsteigen mußte. Des besseren Schlafes
wegen hatte sich bis gegen neun die Mehrzahl
von ihnen mit Wodka die nötige Bettschwere
besorgt . Die erste Kajüte steht dienstlich nur
solchen Sowjetbeamten zur Verfügung , die lei¬
tende Posten bekleiden . Sie bietet bedeutend
mehr Komfort: Einzel- und Doppelkabinen,
einen Speiseraum und auch Waschgelegenheit .
Die meisten hatten sich übrigens ihre Verpfle¬
gung selbst mitgebracht und bestellten sich nur
Tee oder sonst ein Getränk. Ich zog mit mei¬
nem Kabincnnachlar , einem jungen Angestellten
des Finanzamts einer ukrainischen Stadt , eine
Flasche schäumenden roten Zymlanskoje zum
Abendessen vor.

Vorher ivaren wir an Deck . Zur Linken sah
man die Ufer des eigentlichen Don zu leichten '
Hügeln ansteigen . Zur Rechten flutete das Was¬
ser weit in die Steppe hinein. Nach einer guten
Stunde legten wir in Aksai an , einem kleinen
Orte nahe Rostow am Don , wo ein vorzügliches
natürliches Mineralwasser gewonnen wird.

Ein- und Aussteigen von Reisenden , Ein - und
Ausladen von Post und Ware, und dann weiter.
Jetzt ging es quer über die Wiesen hinweg. Die
Tiefe der Ueberflntung erlaubte dies. Gegen
Abend hielten wir vor Staryi Tscherkassk . Hier
wurde die Verbindung mit dein Lande für Pas¬
sagiere , Ware und Post nur durch Boote her¬
gestellt. Außer diesen Booten, ivelche den offi¬
ziellen Verkehr regelten, warteten noch einige
Privatboote auf Sondcrgüste. Eine Menge an¬
derer Fahrzeuge wurde wohl nur aus Neugierde
herangestcuert. Die Dampferaukunft schien das
Ereignis des Tages , der Gruß aus der großen
Welt zu sein . In einem Boot saßen drei junge
Mädchen , Blumen und neckende Worte flogen
hinüber und herüber . Eine von ihnen war
offenbar Georgierin , deren Rasse wegen der
Ebenmäßigkeit der Gcsichtszügc und aller Linien
der Körperforinen als die schönste der Erde gilt.
Nach kurzem Aufenthalt ging der Dampfer wtc -
der weiter. Immer mehr blieben die Ver¬
gnügungsboote zurück, bis endlich auch das letzte
Winken in dem aufkommenden leichten Nebel
verschwand . Schnell kam die Nacht mit klarem
Sternenhimmel und Mondschein . In seinem
Licht leuchtete die Mündung des Manytsch gegen
10 Uhr zu uns herüber . Um 11 Uhr legten wir
an der Staniza an , die ich mir als Reiseziel ge¬
wählt hatte, weil nicht länger als anderthalb
Tage unterwegs sein wollte.

An der Anlegestelle warteten einige Jswos -
tschiks lDroschkenkutschcr) . Ich fragte einen,
wo man hier übernachten könnte , und er meinte ,
es gäbe einen staatlichen Ausspann, in welchem
einige Zimmer vorhanden wären . Wie denn das
Ding denn in bezug auf Sauberkeit wäre, fragte
ich mißtrauisch weiter. „Ach," meinte der Bie¬
dere, „einige Wanzen gibt es ja. Aber das
macht doch auf die Nacht nichts .

" Diese tole¬

rante Meinung teilte ich nun zu seinem offen¬
bar großen Erstaunen keineswegs und bat ihn
deshalb, mir eine Privatunterkunft zu besor¬
gen . Mein Wunsch wurde bald erfüllt . Eine
ärnilich aussehende junge Frau mit einem klei¬
nen Kinde auf dem Arm führte mich in ein
Zimmer , das ich nahm. Der Boden des Zim¬
mers lag unter der Erde. Er bestand aus ge¬
stampfter Erde, die fast überall mit selbstgefer¬
tigten Flickenteppichen bedeckt war . Ein alteS
Sofa , ein breites Bett , ein Tisch und einige
Holzstühle standen in dem Raum . Die Kleider
sollte ich an Nägeln der Deckenbalken anf-
hängen . Ehemals war im Keller wohl keine
Wohnung gewesen , und das ganze Haus be -
wohnte eine einzelne Baucrnfamilie . Infolge
der auch auf dem Lande herrschenden Wohnungs¬
not mußten sich jetzt vier Parteien im Hause
einrichten .

Ich streckte mich , ziemlich müde , angezogen
aufs Bett . Die Sonne weckte mich , und ich ging
in den Hof , mich zu waschen, wozu ich am Brun¬
nen mit Hilfe eines Eimers Gelegenheit fand .
Mehrere Anwohner standen erstaunt herum,
weil ich mich gegen jede Ortssitte bis zn den
Hüften entkleidet hatte. Dann gab eS Früh¬
stück: Spiegeleier mit Weißbrot und Äarm -
wasser . So konnte ich mir Tee zubereiten und
mich rasieren . Das Rasieren erweckte wieder
größtes Aufsehen . „Kashetsja njemez " — daS
ist wohl ei » Deutscher — meinte ein alter Bauer
mit mißtrauischem Unterton . Aber als ich dann
ihre Vermutung bestätigte , freuten sich alle sehr ,
daß ich russisch spräche, und nun ging ein Fragen
los , vor dem ich mich kaum retten konnte . Ich
ivar froh, als sich mein Wirt erbot, mir den Ort
zu zeigen und dadurch weiteres Fragen ab¬
geschnitten wurde. Der Ort hat etwa zehntau¬
send Einwohner . Die Bevölkerung ernährt sich

■mMW M« . » auf Touren und Reisen etc . finden Sie in größter Auswahl

für Pfingsten m*^MiMmiWW «»»ah
ff. Bonbons

Billiges Allerlei , 1 Pfd . nur SS Pfg . , -/«, Pfd . 15 Pfg .
Süße Misehaag etc . , Pfd . 65 Pfg. , % Pfd . 18 Pfg.
Fein saure Miscbg .etc .,Pfd .75 Pfg , %Pfd . 20Pfg .
Sorten n. Wahl , extrasaure Mischungen , fein
und ff, gefüllte Bonbons , eingewickelte Artikel

V4 Pfd . 23, 25 bis 35 Pfg .
Milch * u. Rahmbonbons , Manna , Pfefferminz ,

Gelee -Bonbons und Fondants etc .
Touristenbonbons in bequem.Taschengläs .40 Pfg .

Schokoladen in allen Qualitäten
2Tfl . 100grv .45Pfg .an , 3Tfl .Speise,Milch etc .von
85 Pfg.an . 3 Tfl .sortiert Mk . 1 - , hübsch gebündelt
Billige Cremehütch ., f.Pralinen,loseu .i. Pack.
Bruchschokolade gemischt % Pfd . 30 Pfg-,
fein MilchnuBbruch % Pfd . 45 Pfg.. alles in
nur fabrikfrischen tadellosen Qualitäten — im

Zuckerwaren> und Schokoladenhaus

Chr . Spanagel , Kronenstr . 48
vormals Eberzberger ft Rees Kleinverkauf — Allgemeine Rabattmarken auf alle Artikel

scheinbar ausschließlich von Gemüsebau, dessen
Erträgnisse von den Sowjetorganifationen auf¬
gekauft und den großen Städten zugeführt wer¬
den . Augenblicklich herrschte wcgeii der Feier¬
tage Arbeitsruhe . Der ganze Flecken lag in¬
folge der Ucbcrfchwemmung wie auf einer In¬
sel und alle Straßen endigten im Wasser. Zu¬
dem waren viele Gärten und vereinzelt auch
Häuser von der Flut überspült. Das Dorf
inachte den Eindruck ehemaligen Wohlstandes,
der sich allerdings noch lange nicht zu der frühe¬
ren Höhe wieder entwickelt zu haben schien»
»venn auch hier und da gebaut wurde und Aus¬
besserungen vorgcnommen wurden . Die Bau-
art der Häuser ist recht primitiv : einfache, selbst -
crrichtcte Holzbauten, deren Material ans Nord-
rußland stammt , oder Hütten aus Kuhmist und
fetter Erde, manchmal innen und außen gekalkt.
Der Geruch in solchen Behausungen ist wenig
schön , besonders wenn es feucht ist oder wenn
die Heizperiode ^beginnt. Als Dachmaterial sieht
man fast nur Stroh und Schilf , ganz vereinzelt
Blech . Mitten durch das Dorf führt eine brei¬
tere Straße , auf der abends das junge Volk sei-
nen Bummel macht. Auch ein Kino ist vorhan¬
den. in dem aber wohl nur Propagandafilme
gezeigt werden, und endlich auch ein Lautspre¬
cher , vor dem immer einige Wißbegierige M
finden sind.

In zwei Stunden hatte ich alles Sehenswerte
gesehen, und mir trafen wieder zu Hause ein.
Bis zum Mittagessen blieb noch etwas Zeit , die
ich durch Spiel mit den Kindern der vier Fami¬
lien des Hauses ausfülltc . Eine Schaukel zwi¬
schen Bäumen und ein Gummiball genügte»
vollkommen , um die Kinder in große Freud »
zu bringen . Ihr Jauchzen lockte bald die Nach¬
barschaft an , und es fanden sich immer mehrKin -
der ein . Endlich kam das Huhn auf den Tifch,
zur Betrübnis meiner kleinen neugewonnenen
Freunde und Freundinnen , die nun nach Hause
mußte» . Zum Esten gab ich eine Flasche Wei «
aus meinem Gepäck , roas besonders der Schwe¬
ster meiner Wirtin , einem Mädchen von etwa
16 Jahren , sehr gefiel. Die Wirtin war sehr
zufrieden, daß ich - in Reisebesteck mithatte, cS
gab nämlich im ganzen Hause nur ei« Messer .
Nach dem Essen schlugen meine Wirtsleute eine
Kahnpartie vor . Die Schivestcr hatte bald einen
Kahn gesunden , und nun ging cs mit ihr, den
Wirtsleuten und einigen Freundinnen deS
jungen Mädchens los . Hell in der Sonne lag
der spiegelglatte Don . Abwechselnd ruderte das
junge Volk , mit seinen hellen Stimmen schwer¬
mütige russische Lieder singen- , besonders daS
von Stcnka Raisin, dem Nationalhelden und
Räuber der Wolga. Nach mehrstündiger Fahrt
kehrten wir heim .

Es war ein herrlicher Tag . Abends fuhr ich
mit dem Dampfer wieder ab und traf gegen
Morgen am nächsten Tage in Rostow wieder ein.

Für den Sommer grosse Auswahl
in

Beuteltaschen - Besuchstaschen
Reißverschluß — beige und rot , die große Mode

REISEKOFFER - HANDKOFFER
Schrankkoffer - in allen Größen und Ausführungen bietet Ihnen
preiswert in nur besten Qualitäten das altbekannte Spezialhaus

EDUARD WM 7 ■? B Kaiserstr. ISOI VI ämm Ern Bm nebenMoninger

Rohrplattenkoffer - Handkoffer

ff

Aktenmappen — Damentasehen
zu äußerst billigen Preisen in großer Auswahl

Gottfr . Dischinger
vormals B. Klotter

Spezialgeschäft f. Reiseartikel u. Lederwaren
Kaiserstraße 105 KARLSRUHE Telephon 2618

£Herußard ‘Ulüffer
OFFENBACHER LEDERWAREN

Kaiserstr . 235 , bei der Hirschstr .

empfiehlt

(Damen * cZascßen, 0{eisearij£el
^ {udcsäcfce

Pfingstverkauf mit 10 % S o n d e r - R ab att
Dem Ratenkaufabkommen der Bad .Beamtenbank angeschlossen

Wilh.Winterbauer
L. Anselmen ! Nechf.
Zähringerstraße 57 - Telephon 1266
Installateur - u. Blechnermsister

Beleuchtungskörper in großer Auswahl für Gas u . Elektr .,
Gas- , Kohlen- u . kombinierte Herde - Sanitäre Einrich¬
tungen in nur besten Fabrikaten - Aluminiumgeschirre

Tur *Pfingßen !

Das Neueste in Sommer-Hüten
von einfachster bis elegantester Form

finden Sie in großer Auswahl
u. billigsten Preisen bei

<S. Oitmann ÄÄ "

KUNSTGEWERBE
VEREIN WALDSTR.3

Das Pfingst-GeschenK
TEXTILIEN , KERAMIK, MARMOR , METALL-
ARBEITEN , KINDERSPIELZEUG , BÜCHER

WIR LADEN ZUR ZWANG¬
LOSEN BESICHTIGUNG El^
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Ausländsanleihe

des Badenwerks .
Zwischen her Badischen Lanöeselektrizitätsver -

Wrgung, Aktiengesellschaft(Badenwerk ) in Karls¬
ruhe einerseits und der Schweizerischen Kredit¬
anstalt in Zürich namens eines internationalen
Bankenkonsortiums andererseits ist ein Vertrag
über die Uebernahme eines öprozentigen An-
leihens erster Hypothek des Badenwcrkes von
50 Millionen nom . Schweizer Wäh¬
rung abgeschlossen worden.

Der Anleiheerlös dient zur Deckung des Geld¬
bedarfes für die bereits im Y>ang befindlichen
und noch geplanten Erweiterungen der Werks¬
anlagen der (Gesellschaft, sowie für die Beteili¬
gung an anderen Unternehmungen und zur Ab¬
lösung von Darlehen . Von diesem Anleihen
wurden 2-5 Bkillionen Kranken in der Schweiz
zu 96 % Prozent und 10 Millionen in Holland
zur Parität des schweizerischen Emissionspreises
umgerechnet zur offenen Zeichnung aufgelegt ;
die weiteren S .Fr .- lö - Millioncn sind bereits
mit Sperre fest plaziert , Kapital und Zinsen die¬
ses Anleihens sind in der Schweiz in schweiz .
Franken , in Holland in holländischen Gulden
zum festen Satz von 48 Cts . pro S .Fr . zahlbar.
Die Notierung des AnleihenS an den hauptsäch¬
lichsten Schweizer und holländischen Börsen wird
nachgesncht werden . Das Anleihen wird sicher¬
gestellt durch eine erste Hypothek auf die Werks¬
anlagen der Gesellschaft samt Grund und Boden ,
Leitungsnetze und Zubehör , deren derzeitiger
Wert über 80 Millionen Reichsmark beträgt.

Wie wir hören , beabsichtigt das Badenwerk,
die Teilschuldverschreibungen aus seiner An¬
leihe I (Murgwerk ) nach Anrufung der in der
Durchführungsverordnung zum Aufwertungs¬
gesetz vorgesehenen Sprnchstelle und nach Einhal¬
tung der gesetzlichen Kündigungsfrist von drei
Monaten einzuziehen (voraussichtlich zum Kurse
von 77 Prozent ) ; außerdem soll cs den vor¬
zeitigen Rückkauf seiner Kohlenwert -
anlcihe zum Kurse von SO Prozent planen .

Industrie und Handel .
Bad Mergentheim A .-G. , Mergentheim. Die v .

Ol.V . genehmigte den Abschluß per 80. September
1937. Entsprechend den Borschlägen der Verwaltung
wurde beschlossen , 8 Prozent Dividende ans das ge¬
samte A K . von 1,6 Mill Rm. ans 106 884 Rm . Rein¬
gewinn zu verteilen.

Neckarwerke A .-G., Eßlingen a . R. Die Gesell¬
schaft , die bekanntlich zum JnteresscnkrciS der Gesell¬
schaft für elektrische Unternehmungen (Gcsfürcl ) ge¬
hört , legt nunmehr den Abschluß für das Gcschästs-
iahr 1927 vor, das als Gesamtergebnis eine Steige¬
rung des Stromverbrauchs gegenüber dem Vorjahr
um 48 Prozent ergibt. Während für 1996 die Strom¬
einnahmen in Höhe von 7 747 860 Rm. und diverse
Einnahmen mit 891819 Rm. angegeben waren , beträgt
her Betriebsgewinn für 1997 3 696 747 Rm. Es ist
anzunehme » , daß hiervon bereits Betriebsunkostcn
und der größte Teil der Handlungsunkosten ab¬
gezogen sind. Im Vorjahr waren die Betriebs - und
HandlnngSunkosten mit 8 883 414 Rm. angegeben ,
während für 1937 1 389 909 Rm. für Verwaltungs¬
kosten und verschiedene Ausgaben, 910 479 Rm. für
Steuern und Abgaben . 898 981 Rm . für Obligations¬
zinsen verausgabt wurden. Die Zuweisung von
Abschreibungs - und ErncuerungsfondS beträgt 1,2
Mill. Rm. <1 Mill . Rm. ) . Unter Berücksichtigung des
Bortragcs aus 1926 in Höhe von 122 188 Rm. ver¬
bleibt ein Reingewinn von 1649 780 Rm. ( 1 630 799
Am . ) . Der am 18. Mai stattfindcndcn G .B . wird
vorgeschlagen , hieraus n . a . wieder 9 Prozent
Dividende auf 18 Mill . Rm. Stammaktien zu
»erteilen und 139 863 Rm. vorzutrage» .

Tellns A .- G . für Bergbau und Hüttenindustrie,
Frankfurt a . M . Der A .R . beschloß , der G .B . am
7. Juni aus einem Rcingeivinn von rund 269 000
(189 000) Rm., wie angekündigt, für 1927 eine Divi-
öenbe von 8 Prozent (6 Prozent ) vorzuschlagcn und
den Gewinnvortrag auf 29 000 (9000 ) Rm. zu erhöhen .
Die Aussichten für das laufende Jahr werden von
her Verwaltung als befriedigend bezeichnet.

Die Verluste der Manuesmann -Mulag (Matoren
»ud Lastwagen A . -G . ) , Aachen. Die Verwaltung der
Gesellschaft macht nunmehr über die neu entstandenen
Verluste folgende offizielle Mitteilung : „Die Bilanz
»er 81 . Dezember 1927 schließt voraussichtlich mit
einem kleinen Verlust ab , der aus der Verwertung
von für den Betrieb nicht notwendigen Grundstücken
außerhalb Aachens entstanden ist . — Im neuen Jahre
ist Lurch die Notwendigkeit, den bisher verwendeten
Motor durch einen anderen zu ersetzen, die Produk-
tion auf etwa ein Fünftel gesunken . Hierdurch sind
bis heute erhebliche Verluste und insbesondere eine
sinanzielle Anspannung entstanden , die zur Zah¬
lungseinstellung und zur Einleitung des Vergleichs¬
verfahrens Bcranlasiung gegeben haben . Der Bcr-
stleichsvorschlag basiert aus der Uebergabc des ge¬
samten Aktivvermögens an die Gläubiger . Jnfolge -
öeffen muß mit dem Verlust des gesamten A .K . ge-
Rechnet werden. Demgemäß ist auf die Tagesordnung
her zum 6 . Juni cinbernfenen o . G .B . die Anzeige
gemäß 8 340 HGB . gesetzt . — lieber die Aussichten
des Vergleichs kann noch nichts gesagt werden , da der
Uerichtliche Vergleichstermin erst am 16. d . M . statt»
findet ."

Keramag, Keramische Werke A .-G., Bon». In der
>n Baden-Baden abgehaltene » Generalversammlung
h«r Keramischen Werke A .- G . , Bonn , bei der 3 701800
Aktien mit 37 018 Stimmen vertreten waren, wurden
hi - Anträge der Verwaltung einstimmig genehmigt .
Der Reingewinn beträgt nach den Abschreibungen
»43118 Rm. Davon sollen 600 000 Rm . als 1 8 p r o-
zentige Dividende zur Verteilung gelangen.
Außerdem hat die Generalversammlung den Beschluß
gefaßt , das Aktienkapital der Gesellschaft von
4 auf 6 Mill . Rm. zu erhöhen . Die Aktien werden
von einem Bankenkonsortium übernommen mit der
Verpflichtung, sie den Aktionären im Verhältnis
3 : 1 zu 100 Prozent anzubicten. Die Verwaltung
gab die Erklärung ab , daß der Erlös aus dieser
Kapitalerhöhung zur Verstärkung der Betriebsmittel
und zur Beteiligung an verwandten Fabrikations -
Unternehmungen dienen soll. Ter Geschäftsgang im
Ucuen Jahr sei in den ersten vier Monaten sehr zu-
sriedcnstcllend gewesen . Auch sür die nächsten Mo¬
nate lägen reichlich Aufträge vor . — In den Aus-
sichtSrat wurden neu gewählt Generaldirektor Nico -
laus I u n g b l u t - Eharlvttcnburg .

Das erste Arbeitsiahr des Linoleum-Trustes . Die
Deutsche Linoleum-Werke A .- G . in Berlin legt ihren
Rechenschaftsbericht für das Jahr 1927 vor . daS erste
Jahr einheitlich geleitetet Arbeit der znsammen -
gesaßtcn Linolcumwerke. Der Abschluß zeigt , daß

die Zusammenfassung der maßgebenden Werke dieser
Industrie schon bald von vollem Erfolg gekrönt wor¬
den ist . Die Gesellschaft hatte in ihrer neuen Form
eine nicht unerhebliche Steigerung ihres Umsatzes
und dementsprechend auch eine Erhöhung des Roh -
gewinncs zu verzeichnen , der leider ans der Gcwinn-
nnd Verlustrechnung ziffernmäßig nicht hcrvorgeht,
die sich mit der Ausweisung eines Gewinnes nach
Abzug aller Unkosten in Höhe von 6 981251 Rm.
( i . B . 5 226 421 Rm. ) begnügt . Die Abschreibungen
wurden auf 2 919 888 ( 1523 622 ) Rm . erhöht . Der ,verbleibende Reingewinn stellte sich cinschl. 404 839 I

(698 491) Rm. Bortrag auf 4 485 702 (4 399 289 ) Rm.
Trotz des gestiegenen Rohgewinnes bleibt die Divi¬
dende mit 15 Prozent auf 26,62 ( i . B. -24,2 ) Mill. Rm .
Stammaktien unverändert . Die 82 500 Rm . Vorzugs¬
aktien 6 erhalten 6 Prozent Gewinnanteile. Der
Mehrgewinn, besten Höhe man nicht beurteilen kann ,
wurde vorweg zur Schaffung weiterer stiller Reserven
verwandt. Außerdem wurden aus den lausenden
Betriebseinnahmen große Summen zum Ausbau der
Werke srcigcmacht . Die Anlagekonten verzeichnen

, Zugänge um insgesamt 4 513 645 Rm . und dcmgegcn-
I über nur Abgänge um rund 250 000 Rm.

Oie Lage des Arbeiismarkies .
Tie Arbeitsmarktlage hat sich trotz des Abflauens

des Beschäftigungsgrades in einigen BcrusSzwcigcn
langsam weiter gebessert. Dadurch konnte sich auch
die Arbcitsloscnziffcr wiederum senken, sie ging bei
einer Abnahme der Zahl der Untcrstütznngsfällc von
1775 in der Bcrichtszcit vom 8 . bis 9. Mai nur un-
erheblich stärker zurück als in der ' unmittelbar voran»
gegangenen Bcrichtszcit, in der sie 1640 betragen
hatte. Am 9 . Mai wurden im Ländcsarbcitsamts -
bezirk im ganzen noch 31991 Unterstiitzungscmpsänger
gezählt . Nach Gebieten getrennt entfielen hiervon
6884 (6903 ) auf Württemberg und Hohcnzollcrn , hin¬
gegen immer noch 25 687 (26 868 ) auf Baden. Nach
Unterstützungszwcigcn wurde» am 9 . Mai in Würt¬
temberg 4621 Arbeitslosen- und 1788 Krisenuntcr-
stützungscmpsänger , in Baden 20 885 Arbcitslosen-
und 5252 Krisenunterstützungsempfängcr gezählt .

Banken .
Zweimonatsbilanzergebuiffe der städtische « Kredit-

gcnoffenschaste« im Februar 1928. Der Deutsche Gc-
nosscnschastsvcrband gibt soeben die vom Statistischen
Rcichsamt durchgcführtc Statistik der Zwcimonats-
bilanzcn der städtischen Kreditgenossenschaften sür den
Stichtag des 29. Februar 1928 bekannt . Danach
haben von rund 1870 Einzclgcnossenschaften 1010
(31. Januar 1927 — 1000 ) , also der überwiegende
Teil , berichtet . Diese weisen ein Gesamtkapital von
1182 Mill . Rm . auf, was gegenüber Ende 1927 eine
Steigerung um rund 85 Mill . Rm . bedeutet . Der
Grund zu dieser crsrculichcn Steigerung ist vorzüg¬
lich bei den Kreditoren zu suchen , die allein auf 903
Mill . Rm . anstiegcn . ES stiegen hier insbesondere die
Sparcinlagen , und zwar um 77 Mill . auf 876 Mill.
Rm . und die Kontokorrentcinlagcn um 5 auf 270
Mill . Rm . Die bilanzmäßigen Verpflichtungen haben
eine Zunahme um 18 Mill . ans 63 Mill . Ilm . zu ver-
zeichnen. Einen Rückgang erfuhren lediglich die son¬
stige » Schulden von 88 aus 80 Mill . Rm ., was in
unmittelbaren Zusammenhang mit dem Jahresab¬
schluß gebracht werden muß . Auch die eigenen Mittel
haben eine bemerkenswerte Zunahme erfahren, und
zwar stiegen die Gcschästsguthabcn von 122 auf 133
Mill . Rm . und die Rücklagen von 81 auf 58 Mill.
Rm . — Entsprechend der Zunahme der gesamten
Mittel der Kreditgenossenschaften hat sich auch das
Kreditgeschäft derselben erweitert . Rund 037 Mill.
Rm. waren bei den berichtenden Kreditgenossenschaf¬
ten im kurzfristigen Kreditgeschäst angelegt gegen
844 Mill . Rm . End - Dezember 1927. Dazu kommen
noch die Kredite , die die Geiiossenschaften ans den
wcitcrbcgcbenen Wechseln in Höbe von 133,5 Mill.
Rm . ( 180 Mill. Rm. Ende Dezember ) gegeben haben ,
so daß bei den 1010 berichtenden Genossenschaften di «
Gcsamtkrcditsumme der durch sic gcslosscncn Beträge
sich ans 1070,5 Mill . Rm. beläuft.

Märkte-
Produkte und Kolonialwaren .

Berlin , 15 . Mai . «Funkspruch . s Produktenbörse.
Die preisabschwächcnden Faktoren des In - und Aus¬
landes wirkten sich auch im Berliner Getrcidehandel
auS . Dazu waren für Wetzen größere Anbieun-
gen erfolgt, die manche Begleichungen veranlaßten .
Der Mai -Preis stellte sich denn auch 1 .50 Rm. niedri»
ger , lag also noch 0 .50 Rm. unter dem vormittags
gesprochenen Kurs . Juli wurde 0 .50 Rm . herab¬
gesetzt . September konnte sich behaupten. Die An¬
fuhren sind reichlich. Auch sammeln sich in Hamburg
größere unverkaufte Vorräte in Weizen an. Rog¬
gen ist knapper offeriert, hat aber auch nur ganz
geringe Frage . Lediglich in der Provinz sind einige
Posten bei den Mühlen untcrzubringcn . Hafer
ruhig und schwächer . Sonstiges Futtcrgetrcide mit
Ausnahme von Gerste vernachlässigt .

Berlin , 15 . Mai . ( Fuukspruch . ) Amtliche Produk-
tennotiernngen (für Getreide und Oelsaaten je 1000
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Stationi : Weizen :
Märk. 262—265, Mai 275,50 , Juli 286,50 —286 , Sep-
tcmber 271 ; Tendenz schwächer . Roggen : Märk.
285—287 , Mai 290—295, Juli 272—271,75 , September
250,80—281 Brief ; Tendenz schwächer . Gerste :
Sommergerste 252—290 ; Tendenz still . Hafer :
Märk. 264— 270, Mai — , Juli 277,50 — 277 Brief , Sep-
tembcr — ; Tendenz still. M a i S : loko Berlin 232

' bis 235 ; Tendenz ruhig. Weizenmehl 82,25— 86,50 ;
Tendenz ruhig. Roggcnmcbl 36,80 —39,50 ; Tendenz
ruhig. Wcizcnklcie 17,80— 17,60 ; Tendenz etwas
matter . Roggcnkleie 19 ; Tendenz behauptet. Wei »
zcnklcic -Mclasse 16.85— 17.25 Rm .

Amerikanisches Getreide.
Ehirago, 15. Mai . ( Fuukspruch . ) Schluhkurse.

Weizen : Tendenz fest ; Mai 1öl% —151% , Juli
132% —152% , September 152%— 153. Mais : Ten¬
denz fest ; Mai 107% , Juli 106% , September 108% .
Hafer : Tendenz sest ; Mai 68 % , Juli 57% , Sep¬
tember 47% . Roggen : Tendenz fest ; Mai 183,
Juli 130% , September 121 . (Alles in Cents je
Bushcl.)

Metalle .
Berlin 15. Mai . Metallnoticrungen sür je 100 Kg.

Elcktrolutkupser prompt cif Hamburg, Bremen oder
Rotterdam (Notierung der Vereinigung f . d. Dt.
Elcktrolntkupfcrnotiz) 185.75 Rm . — Notierungen der
Kommission des Berliner Metallbörsenvorstandes (die
Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung) : Originalhütten -
alnminium , 98— 99% in Blöcken , Walz - oder Draht -
barrcn 210 Rm ., dcsgl . in Walz - oder Drahtbarren
99% 214 Rm., Reinnickcl 98—99% 350 Rm . , Antimon-
Regulus 95 — 100 Rm., Fcinsilber (1 Kg. fein ) 72
bis 82 Rm.

Häute und Felle .
Stuttgart , 15. Mai . Offizielle Berbandsnotier «»-

gen der Häute- und Felleauktion. Für das württem-
bcrgifche Auktionsgefälle ohne Kopf wurden folgende
Preise erzielt ( in Pfennigen ) : Kühe , 30—49 Psd .
100— 104, 50—59 Psd . 102— 107, 00— 70 Psd . 101— 104,
80 u . m . Psd . 100,75 . Ochsen , bis 29 Psd . 114,50 ,
80— 49 Psd . 100, 50—59 Psd . 99, 00—79 Psd . 95,50 viS
100, 80 u . nt . Psd . 92—95. Rinder , 30—49 Psd .
118—119, 50—59 Psd . 109— 113 , 60—79 Psd . 101—107,
80 u . m . Psd . 100,50 . Bullen , bis 29 Psd . 118,50 ,
30—49 Psd . 100— 107, 50— 59 Psd . 95— 102, 60—79 Psd .
78—87 , 80 u . m . Psd . 74—78. Tchußhäute 78,50 .
Kalbfelle , bis 9 Psd . 192—203 , über 9 Psd . 170
bis 174. Schußkalbselle 180, Frcsserscllc
115. Schaffelle , vollmollig , sein 86. Blößen 58.
Lammfelle 75,50 . Trockene Schaffelle 100. Tendenz:
Bei normalem Besuch ginge » die Preise in Ueber -
cinstimmung mit der cingetrctcnen Abschwächung am
Häutemarkt zurück . Kalbfelle erzielten einen Preis¬
abschlag sowohl bei leichten wie auch bei schweren
Fellen von ca. 8 Prozent . Bei Großviehhäuten be¬
trägt der Abschlag im großen und ganzen durchschnitt¬
lich 10 Prozent , die leichteren , 2. Klasse, (30—49 Psd .) ,
konnten sich bester behaupten und blieben nur 3—7
Prozent zurück. Dagegen einige schwere Klaffen
>60—79 Psd . ) gingen bis 18 Prozent zurück . — Nächste
Auktion in Stuttgart am 13. Juni .

Wertpapierbörsen .
Antrag auf Ausfall der Sonnabendbörse« . Wie

mitgeteilt wird, bestätigt es sich . daß beim
Berliner Börscnvorstand ein Antrag auf Ausfall der
Sonnabcndbörscu in den Sonimcrmonalcii cingegan -
gen ist . Man nimmt in Börscnkrciscn an , daß der
Börscnvorstand dieser Anregung ebenso wie in den
vergangenen Jahren Nachkommen wird. Tic Ent¬
scheidung über diese Frage dürste bereits demnächst
getroffen werden .

Frankfurter Börse.
Schwach.

Franksurt , 16 . Mai . (Drahtbcricht. ) Die Börse
setzte einheitlich schwach ein , vor allem wegen der
Erörterung über den Gesnndhcitszilstand Tr . Strcse-
manns , den man als ernstlich betrachtet und eine
Störung in der Führung der dcntschc » Außenpolitik
erwartet . Zu den ersten Kursen lagen außerordent¬
lich zahlreiche Verkäufe von Seiten des Publikums
vor, die man als überstürzt bezeichnen kann, da sie
eine Parallele zu der kürzlichc » Erscheinung anläß¬
lich der Gerüchte über die Krankheit BriandS zu
fetzen sind . Auf der anderen Seite lagen für die
Börse auch eine Anzahl von Anregungen vor, so Ge¬
rüchte über europäische Kartellierung in^ der Stick¬
stoffindustrie und vor allein über eine Schifsahrts-
arbcitsgcmcinschast von Hapag und Norddeutscher
Lloyd . Auch die anhaltende Entspannung am Geld¬
markt sowie der Zufluß von Börsengcld aus der
etwas nachgcbcnüen Jndustrickonjunktur werden der
Börse eine gewisse Stütze geben . Unter dem ersten
Eindruck der Krankheit Strcscmanns waren die Kurse
sämtlich schwach . Besonders verloren die in
der letzten Zeit favorisierten Werte, die bis 19 Pro¬
zent nachgaben . ES verloren Berliner Händel 10,
Commcrzbank 7,75 , Tanatbank 7,75 , Mctallbank 3,75
Prozent . Von Zcllstosfaktien gaben Waldhof 10 Pro¬
zent , Aschassenbnrgcr 4 Prozent nach . Farbenaktien
waren 8,25 , Rbeinstahl 6 Prozent niedriger. Von
Montanwericn Rheinische Braunkohlen 9, Mannes¬
man» 4,75 , Phönix 2,75, Stahlvcrein 7, Harpcncr
4 .5, Gelsenkirchen 4,5 , Salzdetfurth 8 Prozent schwä¬
cher . Am Elektromarkt gaben Siemens u . HalSkc
9.5 , Schuckcrt 7, Lahmcycr 6, Gcsfürcl 7, A .E .G . 4,
Bergmann 7, Licht u . Kraft ebenfalls 7 Prozent nach .
Bon Bauaktien verloren Wayß u . Frcytag 8,75 , Holz -
mann 4,5 , Dyckerhoff 4 Prozent . Auch Motorenwerte
gaben nach , so Daimler 2,25, Adlirwerke 8, N .S .U .
2 Prozent . Variable Werte durchweg 1—2 Pnozent
schwächer . Am Anleihemarkt verloren Nenbesitz 0,8,
Schutzgebiete 0,7 Prozent . Fest lagen aitz die erfolg¬
reichen Verhandlungen die Rumünenanleihcn . Gold -
rumäncn 24,5 , gemischte Rumänen bis 11 Prozent
gehandelt. Der Verlauf blieb aus den oben erwähn¬
te» Gründen zu den ersten Kursen behauptet, zeigte
im weiteren Verlaus aber eine Erholung , wenn auch
die AnfangSvcrluste nur teilweise ausgeglichen wer¬
den konnten . Geld Ist zum Zahltag gesucht . TagcS -
gcld 6,5 , die übrigen Sätze unverändert .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , 15. Mai . fFunkspruch .) Die Abend -

börfc war nicht ganz einheitlich , da man wegen Aus¬
bleibens neuer Meldungen über den Gesundheits¬
zustand Dr . StrescmannS äußerste Zurückhaltung
übte . Trotzdem war die hcranskoinmcnde Ware
ziemlich gering. Gegenüber den etwas erhöhten
Nachbörscnknrscn waren mehrfach leichte Abschwächun-
gcn um Bruchteile eines Prozentes fcstzustellen . Sehr
gut gehalten lagen Banken, ferner Deutsche Erdöl,
Schifsahrtsivcrtc, Karstadt und Jcllstoffakticn. An¬
leihen etwas leichter . Rumänen freundlich. — Tic
Nachbörse war ruhig, doch eher etwas sreundlichcr .
Farbcnindustric 277,5 , Siemens u . HalSke 348,5 ,
Schuckcrt 206 .5 , Mannesman » 157 , Rheinstahl 169,
Karstadt 262 , Nordd. Lloyd 162, Hapag 164.75, Otavi
Minen 56,5 , Waldhof 216, Erdöl 138.25, Ncubcsitz-
anleibc 19.12, Schutzgebiete 9 .25 .

Anleihe« : Altbesitz 51 .80, Nenbesitz 19 , 4 Dt . Schutz¬
gebiete 9 .2.

Bankaktien: Darnist. n . Nationalb . 278 .5, Deutsche
Bank 167, DiSconto- Gcscllschaft 164.37, Dresdner
Bank 164,75 , Metallbank 148.5 , Rcichsbank 254.

Bergwerks- Aktien : Gelsenk . 189, Harpen 170, Ilse
Bergbau 286,5 , Kaliw. AschcrSl. 198, Klöcknerwcrkc
125 .75, Manncsinannröhrcn 157 , Mansfclder Berg¬
bau 122» Oiavi Minen 5«, Phönix Bergbau 97 , Rhein.
Braunkohlen 304,5 , Rhein-Stahl 169, Der . Königs-
u . Laurahütte 79,5 , Bcr . Stahlwerke 101.26.

LranSportwert « : Hapag 164 .25, Nordd. Lloyd 16175.
Jndustrieaktie « : Adlerwerke Kleyer 94 .5 , A .E .G .

Stamm -Akt. 167,5 , Bergmann Elcktr . 206 .75 , Zement
Heidelberg 148, Daimler Motor 112.5 , Dt . Erdöl
137.5 , Dt . Gold Schcidcanst . 200 , Dt . Linolcumwerke
325, Elcktr . Licht u . Kraft 228 .5 , J .-G . Farben 276.5,
Felten u . Guilleaume 1.85 , Gcssürcl 298 .5, Hanswcrke
Füffen 144, Holzmann 158.5, Junghans Gcbr. 87.62,
Lahmeyer 176, Miag 151, Reckarsulm Fahrz . 71 .5,
Rütgerswerke 97 .5, Schuckcrt El. Nürnberg 206 .5,
Siemens u . Halskc 343 .5, Südd . Zuckers. 150.62 , Thür .
Lief . Gotha 106,75 , Wayß u . Frcytag 148.5 , Zellstoff
Aschafscnburg 207, Zellstoff Waldhof 315.

Berliner Börse.
Raiffe .

Berlin , 15. Mai . fFunkspruch . ) Di - Berliner
Börse verkehrte in ausgesprochener B a i s s c st i in -
m u n g , da die Erkrankung Dr . Strcscmanns die
Nervosität der Spekulation noch erhöhte und ans
allen Seiten stärkere Realisationen auslöstc. Auf der
anderen Seite fehlte c » vollkommen an Käufern.
Auch das Ausland nahm keine Anschaffungen vor .
Die Provinz schloß sich den Realisationen in grüßc -
rcin llmsangc an . Infolgedessen gab das Kursnivcau
auf der ganzen Linie um 4 — 6 Prozent
n a ch. In den Hauptpapicrcn des Terminmarktcs
traten jedoch wesentlich größere Rückgänge ein , die
vereinzelt 20 — 30 Prozent betrugen .
Auch am K a s s a m a r k t kam umfangreiches Mate¬
rial heraus , das aus die Tendenz drückte. Die Vcr-
kaussncigung wurde noch durch die Mitteilungen über
die GütcrtarifcrhShungcn , unsichere Tendenzmeldun-
gen von der Ncuyorkcr Börse, die bevorstehenden
Wahlen und das Anziehen der G e l d s ä tz e in
Znsanimcnhaiiq mit dem heutigen Zahltag verstärkt .
Tagesgeld stellte sich auf 6—7,5 Prozent . Erste Fir¬

men mußten 5,5—6 Prozent bewilligen . MonatSgcld
dagegen unverändert 7,5—8,5 Prozent . Warenwechsel
6,75—7 Prozent .

Am Devisenmarkt lag da» englische Pfund
international fest . London —Ncuyork 4 .8829, London -
Berlin 20.40% , Kabel —Berlin unucrändcrt 4 .1789.
Schwächer notierte London —Brüssel mit 34 .95% und
London —Madrid mit 29 .15,

An der Spitze der verlustreichen Papiere standen
die kursmäßig am höchsten bewerteten Jndustrie »
papierc, nämlich K u n st s c i d c n a k t i e n , die um
28- 89 Prozent stürzten. Es folgten Zellstoff
Waldhof lininus 16 ) , Berger Tiefbau (minus 10),
Karstadt lininus 11,5 ) , Nordd . Wolle ( ntiititS 10 ) .
Scharf ermattet crössncicn Polyphon, deren Kurs
um 28 Prozent znrückgcworfcn wurde. 5— 10 Prozent
niedriger setzten Elcktrowerlc, einige Maschinenfabri¬
ken , Montanakticii (Rhein. Braunkohlen sogar niinuS
11 .25) , Kaliwcrtc, die meisten Bankaktien, Tcffauer
GaS und Deutsch- Atlantische Telegraphen ein . Schisf-
sahrtswcrte ermäßigten sich um 2 .5—4.5 Prozent,
Starkes Angebot lag in der Neubcsitzanleihe vor,
die um fast 1 Prozent auf 18 .90 zurückging . A .-G ,
für Verkehrswesen minus 6 , J . -G , Farben minus
8,5 (276.251 , Als einzige Papiere setzten Feldmühle
1 Prozent und Svcnska 8 Rm . höher ein . Auch
Schlcs . Zink lagen zunächst gut behauptet.

Nach Festsetzung bcr ersten Kurse stellte sich eine
kleine Erholung ein , die aber selbst bei den
am empsindlichstcii gedrückten Werten nicht mehr als
1— 2 Prozent betrug.

Im weiteren Verlaus ließ das Angebot nach . Da¬
für nahm die Spekulation einige Rückkäufe und
StimmungSkäuse vor . Polyphon, Der . Glanzstoss
und Bemberg konnten ihre Verluste vollständig wie¬
der cinholcn. Daraufhin wurde die Tendenz auch
sonst allgemein freundlicher. Als gegen Ende der
zweiten Stunde die P r i v a t d i 8 k o n t n o t i z für
beide Sichten um je % Prozent auf 6.62 Prozent er¬
höht wurde, trat aber von neuem stärkere Unsicherheit
ein . Die Börse schloß zurückhaltend und nervös .

An der N a ch b ö r s c herrschte wieder eine
freundliche G r n n d st i m m u n g vor, da
einige Spezialpapicre von der Spekulation beachtet
wurden und ihre Erholung fortsetztcn . Insbesondere
fiel die starke Nachfrage nach Otavi-Sbares mit 56 .87
nach 53.50 bei Börsenbeginn ans . Polyphon notierten
450 Geld . Bcr . Glanzstoff, die, mit 845 begannen,
stellten sich nachbörslich auf 870 , da
nach Bezugsrechtcn bei der heutigen
Der erste Bezugsrcchtskurs lag bei
von etwa 750 000 Rm. nom . mit 84
Parität . Man nannte an der Rachbörsc u . a . : Kar¬
stadt 250 , J .-G . Farben 277.5 , Deutsche Erdöl 138.75,
Ostwcrke 828 , Polyphon 450 , Rhein. Braunkohlen 305.
Schlickert 208, Siemens 344 .8, Zellstoff Waldhof 317 .5,
Tietz 297 , Hapag 161 .6 , Nordd . Lloyd 161 .25, Danat -
bank 172, Neubcsitzanleihe 19 .10, Altbesitz I und U
51 .90, III 54.30, Svenska 465.

Baisse . — Nachbörse freundlich .

Mannheimer Börse.
Mannheim, 15 . Mai . (Eigener Drahtbcricht. ) Bei

schwacher Tendenz notierten heute : Bad. Bank
161 , Psälz . Hypothekenbank 167, J . -G . Farben 277,
Durlacher Hos-Braucrei 146, Schwartz - Storchcn 170,
Bad . Assekuranz 235 , Mannheimer Versicherung 153,
Dt . Linoleum 325 , Mannheimer Guniiiii 39, Pfalz .
Nähmaschincii 59,5 , Portlanbzeiiicnt Heidelberg 148,
Rhcinclcltra >70 , Südd . Zucker 150 , Verein Dt . Oclc
72, Wayß n . Freytag 147, Wcsteregeln 197, Zellstoff
Waldhof 310.

Devisen.
Berlin , den 15 . Mai 1928.

Brief
It , s .
168 82

1784
5842

11203
11221
11222
10 .528

22 05
20183
4-1830

16 .47
80 .63
7019
1 -952
0 .504

58 -870m
73 -07
3026
1302
8160
2 . 147
5 .435
4179

20-945

die Nachfrage
Notiz anregte,
einem llinsah
Prozent über

Amsterdam 160 (7.
Buenes -Aircs i Pes .
Brüssel 100 Belga
Oslo 100 Kronen
Kopenhagen 100 Kr .
Stockholm 100 Kr.
HeMngfors ICOf. M.
Italien 100 Lira
London 1 Pf.
New-York 1 Roll .
Paria
Schweis
Spanien
Japan
Rio de Jan
Wien
rtag

100 Frcs.
100 Frcs.
100 Pes .

1 Yen
1 Milr.

100 Schilling
100 Kr-

Geld Brie Gele
15. 5. 15. 5. 14. 6.
16859 168.93 16848

1 735
5828 ^&?0

1785
58 30

11187 112 09 11181
112 04 11226 112 0211200 112.22 11200
10511 10531 10 -50821995 22 035 2201
20.385 20.425 20379

4174 4 .182 4-1750
16 -35
8048

16 -47
8064 m

59 93 7007 70 05
1 .948 1-952 1 .948
0 .526 0.5460 0 .502

58.730 58 850 38750
12374 12 .394 12 -374

7353 7367 7353
72 -94
3017

7308
3023 w

1783 1787 1798
81 .46 8169 8144
2 151 2155 2143
5 .42 5 -43 5 .425

4.171
2090

4179
20 .94

4171
20905

Jugoslavlen lOODIn .
Budapest 100,00 Kr.
Bulgarien 100 Leva
Lissabon lOOEscud
Danzig 100 Gulden
Konstantinen. 1 t .Pf.Athen 100 Drachm.
Kanada 1 kan. Doll .
Kairo 1 äg. Pfund

Bailer Devisenbörse. Amtliche Mittclkursc
vom 15. Mai . (Mitgeteilt von der Basler Handels¬
bank .) Paris 20.42% , Berlin 124. 12% , London 25.83,Mailand 27.32 %, Brüssel 72.47, Holland 209 .48 % ,
Neuyork: Kabel 5.18 ™

, Scheck 5 . 18 , Eanada 5 .18 % ,
Argentinien 2.22, Madrid und Barcelona 87.— , Oslo
188.95 , Kopenhagen 189.20, Stockholm 139. 15 , Belgrad
9 . 13, Bukarest 8 .20, Budapest 90.55 , Wien 73.— ,
Warschau 58. 15 , Prag 15.37, Sofia 3 .75 .

Unnotierte Werte .

Alitgeieili von 6a « ;
Karlsruhe . 15 . Mai

& Elend , B&nkgeicbält . Karlouti
Alles zirbf

Adlet Kall .
Badenia Druckerei . .
Brown Hoverie . .
DfutFche I^ etauto .
Deutsche Petroleum
tasoÜD . .
JrindlrrZIgamn .
IttcrskraUwei ke
ftali -lndcs 'rie

*) G . = gesucht .

120
163
25

4
15

216

Kaimiierkirscii .
K&rlsr l ebensversicbei
Krügcrsbal .
Moninger Brauerei .
Rastattei Waggon . .Rodi & Wienonbergei
Spinnerei Kollnau .Spinnerei Ottenburg . .Zuckerwaren Speck . .

40
250
155
150

13
i «
140
U *
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Länderspiel Baden -Elsaß .
Die Mannschaften.

Für öas am 20 . Mai im Straßburger
T i v o l i-S t a d i o n statrsin 'don'de Futzball-Län -
bertreffen Baben—Elsaß würben die folgenden
Mannschaften no-miniert :

Baden .
Waßmansdorf (Karlsr . F .B . ) : Trauth

(Karlsruher F .V . ) , Geiger lFreiburger S . C .) :
Lange (Karlsr -uher F .V . ) , Enger lFreiburger
S .C.) , Helferrieder lFreiburger S .C. j ; Argast
(Freiburger S .C .s , Meßmer lFreiburger S . C .) ,Bektr lKarlsruHcr F .B . ) , Rumbach ( Freibur¬
ger S . C .) , Link (Karlsruher F .V . ) . Ersatz :
Wuchner (Frewurger S .C. ) , Fiuneisen (Karls¬
ruher F .B .) , Mantler (Freiburger F .C .) .

Elsaß.
Fließ (F .C . Mühl,hauiens : Schnoek , Remay

(beide F .C. Mühlhausens: Hornus , Brodle (F .C .
Mühlhausens, Scharwardh ( A .S . Straßburgs :
Lieb , Willy (F . C . Mühlhausens, Freyermulh
(Racing Straßburgs , Groß (Red Star Stratz -
burgs, Bloch (S .S .M .D . s , Korb ( F . C . Mühlhau¬
sens . Ersatz : Kaps (Racings, Hermal (Raeings ,
Lamling (F . C . Vischweilers , Frankhauser (A.S .
Straßburgs , Schoeitel ( A .S .S . s .

Beide Mannschaften sind sehr geschickt und
stark zusammengestellt , ein spannender, ziemlich
offener Kampf darf erwartet werden.

Entscheidungsspiel
um die Bezirksmeisterschaft

der B - Klasse Gau Karlsruhe .
Ein überaus interessantes und erfreulicher¬

weise über sonstiger 6-Klassenftärke stehendes
Tressen lieferten sich am Sonntag auf dem neu¬
tralen Germania -Durlach-Platze unter ruhiger
und sicherer Leitung des Schiedsrichters Lo¬

renz , Karlsruhe , die ersten Mannschaften des
F .B . Wössingen 04 und der Spielvereini -
gung Wöschbach . Bor der Pause hatte Wösch¬
bach mehr vom Spiele und lag bei Seitenwech¬
sel verdient mit 2 : 1 in Führung . Doch siel
,die Mannschaft dem selbst angeschlagenen raschen
Tempo der ersten 48 Minuten zu>m Opfer , so
daß Wössingen dank guter Ausdauer und plan¬
mäßigem Ab- und Anspiel — trotz eines ver¬
schossenen Elfmeters — mit 4 : 2 Toren ver¬
dient gewann. Dem neuen Meister, dem nach
vielen harten Spielen und errungener Mtei -
luugsmeisterschast der Lorbeer zuteil wurde,
herzlichen Glückwunsch. Wössingen und Wösch¬
bach Dank für das schöne , saire Spiel . Br .

Das letzte Trostrunde,ispiel findet am Himmel -
s a h r t s t a g e , irachmittaas 8 Uhr , im Phönix -
st a b i o n statt. Seit etwa einem Jahr wird zum
erstenmal wieder V .s .B . Stuttgart in Karlsruhe
weilen , und wer erinnert sich nicht an sie Kampses-
stärke der Mannschafi im vorigen Jahre , die der größte
Rivale des Karlsruher Fuhballvereins war , und der
es auch gelang , hie Meisterschaft in dem damaligen
Bezirk Württemberg -Baden zu machen . In letzter
Zeit hat diese Mannschaft ihren alten Elan wieder ge¬
wonnen . Geht dies doch schon aus den giinsbigen Re¬
sultaten , di« dies« Mannschaft in der Trostrunde ans¬
stellt , hervor . Jedenfalls wirs V . s.B . für Phönix einen
sehr gefährlichen Gegner bedeuten . Besonders hervor¬
zuheben sind di« beiden Olomviakandidaten Nutz und
Blum , sowie der unermüdliche Mittelläufer Rein¬
hard . Sehr gefährlich sind auch die beiden Flügel
Becker und Retter . Jedenfalls verfügt di« Mann »
schaft über ein sehr solides Können . Da aber auch
Phönix sein« alt« Spielstärke wieder gewonnen hat , so
ist ein hochinteressanter Kampf zu erwarten ,
dessen Ausgang völlig ungewiß ist.

Gaumeisterslhaft Gau 99 des B .D .R.
Am Sonutag , den 13. Mm 1028, morgens

5 llhr , fanden sich in Baden-Oos zwölf Renn¬
fahrer ein , um Es der 160 Kilometer langen
Rennstrecke , um den Titel „Gaumetster 1028" zu
streiten. Die Dreieckstrecke Oos—Rastatt—Iffez¬
heim—Oos war hierfür elfmal zu durchfahren.
Trotz schlechter Witterung und teilweisem Re¬

gen hielten sich sämtliche Fahrer gut . Leider
fielen einige gute und aussichtsreiche Karls¬
ruher Fahrer , durch meHrmaligen Reisen¬
defekt, ins Hintertreffen . Nachmittags hielt der
veranstaltende Verein , ,Manderlu st

" Oos ,
ein Gartensest mit Preisnerteilung ab . Abends
8 Uhr nahm der 1. Vorsitzende des R .V . „Wan¬
derlust" Baden-Oos , Herr L . Bauer , die
Preisverteilung vor . Mit einem kurzen Ueber-
blick über den zufriedenstellenden Verlauf des
Rennens gibt er folgende Resultate bekannt .

Den 1. Preis und den Titel »Gaumeister 1928" er¬
rang sich Alfred Braun , R .V . „Wanderlust " Baden -
Oos . Zeit : 5 Std . 25 Min . 2. Sigmund Hassel ,
R .V . „Wanderlust " Baben »Oos . 3 Franz Kern , R .V.
„Fibelitas " Karlsruhe . 4 . Wilhelm D e n n i g , R .B .
„ Schwalbe" Ellmendingen . 5 . Erwin Gretschmann ,
Rad - , Renn - und Touvenklub Karlsruhe . 8 . Gustav
R a n p p , Rad - , Renn , und Tonrenklub Karlsruhe .
7. Erivin Zöller , R .V . „Wanderlust " Baden -Oos .

Spielergebnisse aus dem Karlsruher Turngau .
Faustball.

S -Klassc , Gruppe II .
Tgd . Mühlburg —Tv . Daxlanden 88 : 39. Tv . Bei¬

ertheim—Tv . Taxlanden 45 : 89. Tgd Mühlburg —
Tv . Hagsselb 48 : 85. Tv . Hagsfeld —Tv . Beiertheim
49 : 49. Polizei 3 .—Tv . Daxlanden 47 : 42 .

Aeltere Turner .
K .T .B . 49—Tv . Mtihlburg 45 : 88. M .T .B .—Tv .

Daxlanden 49 : 29. M .T .B .—Tv . Mühldurg 53 : 29.
K .T .B . 45—Tv . Darlanden 49 : 37.

A -Slasse.
Grötztngen 1 .—K .T .B . 2 . 24 : 35 . Grötzingen 1. —

Tv . Durlach 34 : 36. Tv . Durlach—Tv . Bnchig 52 : 89.
K .T .B . 46 — Tv . Büchlg 41 : 33.

S -Klasse , Gruvv « I .
Tv . Bulach—Tbd . Beiertheim 56 : 97. K T .B . 46 8 .—

Tv . Grünivin -kel 61 : 49. Tv . Mühlburg 2 .—Tbd . Bei¬
ertheim 1 . 41 : 44. Tv . Bulach — Tv . Grünwinkel
59 : 36. K .T .B . 46 8. — Tbd . Beiertheim 1 . 87 : 87.
Grünwinkel 1.—Tv . Mühlburg 2 . 54 : 59. K .T .B . 46 3.
—Tv . Bulach 1. 46 : 40.

Jagead .
Daxlanden —Bulach 48 : 33. Tv . Mühlburg —Tgd .

Mühlburg 91 : 52. Bulach—Grötzingen 45 : 42. Dax¬
landen — Tgd . Mühlburg 4V : 41. Grötzingen — Tv .
Mühlburg 48 : 86.

Trommelball .
Turnerinnen .

K .T .B . 46—Tbd . Durlach 86 : 51 . M .T .B .—Tv . Dnr -
lach 2. 195 : 48. Tbd . Dirrlach—Tv . Durlach 1. 75 : 51.
K .T .B . 1846—M .T .B . 83 : 66. SB. Tr .

Nr. 136

AmtlicheNachrichten
Ernennungen , Versetzungen , Zuruhesetzungea

der planmäßigen Beamte «.
Ministerium des K« lt«s und Unterrichts .

Berliche « : dem Fachlehrer Karl Hub buch au der
LandcSkunstschule, die Amtsbezeichnung Professor für
die Tauer der Zugehörigkeit »um Lehrkörper der
Anstalt .

Aus dem Bereich des Ministeriums der Fluauß «».
Wasier- und Lira ßenbaud -rr« kt io n .

Beisetzt : Regierungsbaurat Max Wunderltn in
Lörrach zum Master - und Straßenbauamt Ewulendin -
gen unter Zurücknahme seiner Beisetzung nach Karls¬
ruhe . Straßenobevbanmeister Georg Dengel in
Schwetzingen nach Heidelberg , Straßenoberbanmeifter
Franz Netscher in Meersburg nach Schwetzingen.
Zurückgenommcn di« Versetzungen des Baninsvektors
Martin Stuhlmüller in Tauberhiichoisheim nach
Karlsruhe und des Bauobersekrctärs Wilhelm Jhle
in Karlsruhe nach Lörrach.

Zurnhegesetzt auf Ansuchen wegen leidender Gelurrd»
heit : ber Straßen wärtcr Johann Georg K lucker m
Feldberg uud Emil Scharbach in Kenringen .

Kraft Gesetzes treten I« den Ruheftaud : Straßeuober -
baumeifter Christof Grimm in Neckarelz, Kanzlei»
inspektor Hermann Hienerwadel her der Waster-
und Straßenbaudirektion , Stratzenwärter Sebastian
Baumann in Gerlachsheim , und Stvatzenwärter
Franz A b r e l l in Aach .

Gestorben : Polizeiwachtmeister Max Kern in Her-
delberg.

Verlangen Sie
auf Reisen bei den Bahnhof»buchhan dlungen
in den Hotels , Gasthöfen , Kaffees u . Lese*
sälen immer wieder

das „Karlsruher TagblafT
Sie erweisen uns dadurch ohne erhebliche Auf
Wendungen einen guten Dienst , der auch Ihnen
wieder indirekt zugutekommt.

Herren - MOntel
zu ganz erheblich WW» WWM EM
zurückgesetzten M m m —

Preisen » R » WW *

nur Mittwoch , 16 .
Freitag , 18.
Samstag , 19 .

Nur moderne
tadellos gearbeitete
Einzelstücke besten Fabrikats ■

ißtri
Berliner

vom 15 . Mal
Dentsehe Staatspap .

14 . 5. 15. 5 .
Schult

„ 1,11
„ Ul

Reuttßfe
3% Reicht.

anleihe 27
3 DU Werib.
2—5 Bold.

schätz S
öfiiD .ReichSp .
t>% Baden

Staats 27
3 % Bayern

Staats 27
3 % Sachsen

Staats 27
< % Thür .

Staats 26
TU Schutzget.

51 .8 51.90
54.25 54.30
19 .9 18.90
87.5 87.5

90
95

90
94.9

79 .2 79.5
81 .5 81.25
80.5 80.5
87.9 87.4

8.4 8 .7
Wertbest Anleihen

5 Bad . ei .S . 16 17 .75
3 RH. .M . G . 75 .3 75 .2s

Werte .
43 41 .75

28 .5

1 .9
9 .8

13 .6
13 _
13 .12 13 .12
26 .8 27 .2

9 .8
13 .7
13 .25

Ausland
5 Mex. atg.
4 Mer . atg.
I' i Ccft .3 .
4 Galdr .
i Kconcnt.
4 Türl. «d.
4 T .Bagd .I
4 T .Bagd .lI
4 T . Zoll.Türt.-Lafe
434 Nng. 13
415 U»g. 14
4 Uns . Gold-
. mite atg.

4 Srimcnt .
5 Tehuanl .

atg.
43t d». atg.

Verkehrswege .
« . •« .(.» eil . 220 217
Mg . llololt . 21 .i ' -
» altimair 117
Canada 91
Dt-Eis.B.Bri. 97 .5

26.1
1 .9

25.62

19 .5 19 .76

r Reichst .
Eielir .tzcht .
dio . Zerlisil.
Hamt .Pakets
Hamb.Hochb.

97.5

2941
116o.
21 .87
95
97

88 .25 88 .25
88 88
158.5 163
81 80

Hamt .Südai » 221 .5 216

Hansa
Neptun
R . Ltoy»
Lchaniung
Süd.Eisenb.
Ber . Eite

Sank
Adr«
Bad . Baal
Bk. ei . Werke
Bl. s. Brau
Barm . Bkv.
Batz .Stzst.B .
„ Vereins

Berl .Hdiögel
Eamaierzt .
Danz.Priv.
Darmst.Bl.
D .Astai.Bl .
Dische.Bl.
Di .Hhp .Bl .
T .I ets .Bl .
DiSk. -Ges .
DrrSdn .Bl .
GothaGrund
Lux .Jnter .
Mrin .Htzp.Miti.Bod.C .
Mitleid .Ctk.
Lsttanl
Oest. Eredii
Pr .Boden
RrichStani
Rh.Crediitl.
Tüdd.Bad .ikr
Tüdd . DIS1
» t !. Hamt .
Wiener Bl».

14 . 5 . 15. 5 .
222 .5 217'U
131-4 130
1651/« 159.5
8 .37 8 .1

72.25 72 .12
Aktien .
143.5 141-4
160 160-4
170 167-4
217 211
150 148.5
162-4 160
162 161 .5
278
187

270
180-4

95 .5 95
277 268.5
54.75 53 .25
170 166.5
155.5 155.5
105 105
155 162-4
165 152-4
141 -4 140

8 8
142 142
234 233.5
217.5 215
122 122
36 .5 36 .5
140 139 '
256
129
218

252
129
220

139 -4 139-4
160 ' . 160
15 .75 15 .75

Industrie -Aktien ,
« rrumulal . 154 165«tu u . Ctt«tlerh . Gl .
atl . Kieper« . E. w.
d!o. Lli . »
Alsen Zem.
Ämmend P.
aschass .Bräu
Äschass.Zellst
UugSt .RM .
Bamag . Mg
Bamt.Kalik
Bamt.Mstlz .
BarovWal »
Basalt

250 .5117.5 116
97.5 95
172-
73 .5
235
219

165
73 .5
218 5t
215

178 .5 175
209 -4 205
105-4 108
25 25
95 .5 95
113 .5 114.5
93 92
88 88

Batzr. Zell.
Bapr . Mot .
Bapr .Lpieg.
A.P .Bembg.
Berger Tst.
Bergm. Eies .
v . tkarlSr.J .
» erl. «indl.
vl .Masch .
« erih.Mess .
BrauhNürnt.
BrI . Brik.
vrschw. 5k.
Brem.Besgh.
Brem .BulI .
Brem .Walle
BrawnBoderi
ButernS E.
Busch Lüdfch .
Busch Wagg.
Capiio 5kU
Chade
Charl . Wast.
Clj . Buckau
Ch. Hegten
Ch . Gelsenl.
Ch . Altert
Cane. Berg
Cour. Chem.
Cane. Spinn
Ci. Caautch.
DaimIerBenz
Dt. « 11. Tel.
Dl . «sphalt
Dt .CoutiG
Dt. Erdöl
Dl. Guhstahl
Dl. Jute
Dl. State!
Dt.Linal .UnI
Dt .Linal .WI
Dl . Masch .
Dl. Paft
Dl. Schachlt.
DU Spiegel
Dl. Dlrinzg .
Dl. Ton
Dl. Wolle
DU Eisend.
Dorim .aiiien

„ Union
De.Schnellpr
Düren Metall
Dürlappwle .
Düss .Mafch .
Dhn. Radel
Egest . Satz
Eintracht
Eisend. Bel .
Eis.Spraitau

14. 5. 15. 5.

260 253
66 65.5524 595
412-4 400-4
205 202
69.25 68.75
134-4
102.5188
179-i.
226
61 .5
138
163.5
94.75
90
70
89 .25
608.5
135-,-

130.595 -4
186
178‘4
61
137
250
164-4
92
90
69
89 .25
605
132‘/

117 117
85 85
93.25 93
104 100
50 49
130 128
138-4 136
114-4
155.5
176
20/ - >
139
87
165
66
400
329 -4
50.75
25 .5

109 .5
155
175
203-4
135
83
163
67
399 t
320
49
2o

92.5
112-4
253
156
57
89
255
292
128
202.5
60 5
30
135-4
121
153
195T4
905

92 .5
113-4
253
157
bl
«7
254
285
128-4
206
60.5
29
131
121
158.5
187
90

(EULief « .
El .Licht » rast
Elf .Bad .W.
Engelh.Bräu
Enzlng .-U.
Erdmsd .
Erlang .Bw.
Efchw .Bg.
Eil .Steinl.
Fader Blei
Fahldg .List
Fallenstein
Faradil
J .Si.Farden
Feinsute
Feldm . Pap.
FeltenGuill .
Flöth .Masch .
FraustadtZ
FreundNisch.
Fried .Hall
Friede .Hütte
Feister
Gaggen.Eis.
Gels .BW .
Genschow
Germania P .
Ges .s.e.Unt.
GirmeS Eo.
Gladd.Walle
GlasSchalle
Glackenst.
GliickausBriu
Gaidschm .
Görlitz Wg.
Grltznrr
Grün u . Bi» .
Gruschwitz
Guanowerte
Gundlach
Hatrrm . G.
tzackeih D.
Halle Masch .
Hamt .El.
Hammeesen
Hann .Masch .
Harturg Eis.
Hart.Phönir
HarlariBg .

„ Brücke
Harpenrr
Haeini. M .
HedwigSh.
Held Franke
Hemm .Zem .
Hennina .Reii
Hille Me .
Hilpert M .
Hindr . «u„ .
Hirsch » ups .
Hirschd .Ld .
Haes»

14. 5. 15 . 5.
122.5 178
235 226.5
»3
240
49
118
158- .
204
WA
125
125

230
49
118
162V,
202
U '

75
123 .5124

6 <75 67 .5
285 2 75-4
132 129-5
205 205-4
136-4 133.
71 69
125 123-4
12 .25 13 .75
155 1Z4134 134
106-4 107
37.25 35.25
143.5 133
111-4 107-4
192 192
300*4 292-4
298 233
171 .5 173
204-4 205
37 .87 37 .87
141 133
104 + 101 .5
24.37 23 .87
136.5 13o
186 187-4
100
71
98
82

99.571.5
98,o
34

87.75 86 .75
131 123
162»,. 159.5
163*4 157
63 51.12
118 117
83 83
32 32.12
174=4 170-4
31 24.5
94.5 94.75
62.75 61 .75
233-4 231
22 22.12
85.25 85
118.5 116
130 136
117 117
158 152-4

Hoff« . St.
Hohenlohe
Holzm. Ph.
Horchwke .
Hotelbetr.
E .M .Hutsch.
Lor. Hutsch

Ise Dergb.
industrieb,
eserich

jübel
Junghan»
Kahla Porz.
Kali « schl.
Karstadt
Klöcknerw .
Knorr C . H.
Köhtm. St.
Kolb L Sch .
Köln Neuest .
Kölner GaS
Konti . Wast
Kört Gebe .
Kört El.
Kraust L To.
KunzTreibr .
KüpperSb.
Lahmeyer
Laurahütte
Leipz .RiebeS
Leopoldsgr.
LindeS EiS
Lindström
Linget Sch .
Lingnerw .
Loewe Wtc .
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Ma^ iruS
ManneSm .N .
ManSfeld
M . W. Lind

., Soran
,. Zittau

Metallbank
Miay
Mknimax
Mitteld .Si
Mir & Gen.
Mot . Deutz
Mülh . Bg .
Nation .Auto
Neckarsulm
Reckarwke .
Ndl. Sohle
Nordd.EiS

Gteinaui
Rordd .Trik.

„ Wolle
Rbg .HerkuI
Ob .-Bedark

14. b.

163
108-4
210
82.25
125-4
280
142
129-4
131*4
90
115
188
262-4
129*4
168
87 .62
156 *4
107
35
76 .75
1216t
71.25
119
188-4
179
81 .25
151-4
75
188.5
664.5
60
119.5
271
144
99
48
161 .5
121 *4
218-4
235 +
96 .25
140
151 -4
123
119.5
147-4
64.5
117
91
74.87
150
160
138.5
194-4
64
232
67,113

15. S.
II5
156-4
106-4
205
81.5
124
271 .6m
89 .5
115
182
2o5‘4
125*4
166 -4

151.5
104
37
76 .5
116-4
70

118
188.5
176- .
80.25
149
7o
184
5 =8
58.7=
120
262.5
139
99
45
154*4
117 ',»
218
237
96.76
144*4
150
123
119.5
147.53 .5
113.5
89 .5
72
149
160
136
190.5
63
222
66
110.5

Ott. MM
Dto . Genuß
i- vcnftcm
Ostwerle
Panzer
Pet. Union
Phönix Bg.
Phönix BrU
Pinisch
Pittier Wl».
Borge eU
Paege Lorzg .
Poltzphon
Presto
Prenhengr .
Rottet ergExp.
RaSgn .Fart .
Raihg . Wg.
Reichelträn
Reiche» M .
Reith . Pap.
Rh . Brannl.
„ Elektra
„ »Ittel
„ Slahlw .

R . W. E.
. , Wests .».

RW .Spreng
Rhenania ch.
Richter Dav.
Rieteck .Monl .
Riete ! I . D.
Röckftroh
Rapdergr .
Rosenih.P.
RülgerSw .
Sachsenw.
Sachs . Gust
S. .TH. P«.
„ Waggon
. . Wetstuhi

Sal. Sal,
Saiztelsurlh
Sangerh .M .
Sarotti
Scheidem .
Schering ch.'Gchlegeltröu
Schles . Berg .

Zink
Schi .B .Deuih
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Schub. Ge » .
Schuckert el .
Schultheist
Schelm Eis.
Sieg -Sol.G .
DiegerSdWerl
Siem . Gl.
Siem .HalSle

r «. 5. 18. 5
zo2". zzi

*4
131.5 127
336 .5 324 .5

110 „99 .87
92 .182
366
113.5
84 .5
458+
107’ s
97.5
192
124
95
315
97 .6
250
312
1/3 .5

108
97.25
83.5+
182
112
82 .5
443 .6103
97.
190
123
92
312
96 .6
245
301 .5
170

175 167*4
202 200*4
128.5 128.5
107.5 104
279 .5
162*4
41
128
740
115*8
101
136*4
143.5
220
64
148
145
336
148.5
226 .5
29 .75
245.5
236
148
180.5
65.12
116* 8
360 .5
360.5212*4
380
165.5
45
115
148
348*4

262
157*4
41
128
730
115
98
133.5
141
220
6175
148
143
323 .5
149.5fr
246
235
153%
177%
63
116
356
355
206
353
44

*

115
147%
340

« Inner « .« .
« lastfurt ch.
« lett.Eham.
Stack & E».
Llöhr »g.
Slöwer Rur.
Slolb .Zink
Stallwerl
Stcalf . SP.
Sübb . Jmd.
Südd . Zuck.
SvenSka
Tel. Berlin
Thörl Lei
Thür . GaS
Tietz Köln
TranSradla
Tuch « ach.
Tüll FlöhaGetr. llnger
Union chem.
lln. Dicht
„ Gießerei

Baez. Pap.
Ber .Böhlerst.
„ Charl .
, . Dt. Nickel
„ Flansch.
„ Elanzst.
, , Gothania
„ Jute B .
„ M . Ha«
„ Pinsel
„ Partland
, . Bern . W.
„ Slahlw .
„ Ztzpen

Bilt . Wie.
Bagei Tel.
Boigl Hässn .
Darw .Spinn.
Wanderer

14 . 5. T5 5.
132*4 132*4
29.12 29
94.75 94.75
90.5 87.5237*4 225*4
42 41 -5
196 188
164 159*4
260 §56
106 103*4
153 „ 152
458 .5 465
68 .75 67
96.5 96.5160 158
304 292
162*4 160
143 142.5
93 91
104 .5 102.5
52.25 62
110 114
136.5 136
150 150
150-4 150-4
167*4 166
121 121
867*4 861
126
84
77
245'

126 .5
82.5
77
250

76 - .+ 77
102 100%
219 219
83 83
92.5 91
188-4 189'

175.5 172
Wasser Gelsen £453 , I47 »:,Wegelin
Westereg .
Wicking

107 105-.'
205 .5 144*4
187% 137-'

WieSIoch Tan 43 .25 93.25
Wißnrr Met . 155 154WtttenrrGuß
Mitt.TIes .
Wals Masch .
Zeitz Masch .
Zellst . B.
Zellst .Waidh.

75
145 145
53 68
152- . 150
149*4 149
320 312' /.

Versicherungen .dach.M .Frurr 380 380Bi» , « llg . _ _
« ilt . Feuer 615 615

Kolon-al .Wene
DI . .cstasri,a 175 174Reu -Guinca 720 7160tavi 62.5 £ 4.97

Ter mln -Notlarungen
Hadaa
- amb .Hoch.
Hamb. Süd
Haus«
Llahd
A.G.Bers.
1% Reichst.
Ctatti
«den
Barm .BanIv .
Berl . Hdlsg.
Cammerzt .
Darmst. BU
Di. Bank

14. 5 15. 5 .
167-4 164*4
12 .581 _222 .5 218.5
222 .5 219 .5
165-4 161.5223 218
97.75 97.37
53.25 56.87
144.5 141.5
151 .5 150
279 273
186.5 182*4
276 .5 273
170.5 167.5Tiskania -Bes . 165 164.5

DreSdn. Bk. 165% 164*/,
Mitteld .Crb.
A. E . G.
Bergm. E.
Berl. Masch .
BuderuS
Charl .Wo».
Ebade . .Ct. Caautch
Daimler
DUCoutiG . 208
Dl. Erdöl

„ Masch .
Ttznamit
Elrltr . Licht
EIrktr. Lies .
EffenSteink.
J .G .Farben

220 216
171«'. 167*4
209 .5 207*4
135% 132
95 91 .5
135*4 132*4
608 602
140-4 136.5
115-4 113 ,208 207 .5
139 139
51 50 .75
135-4 132.5
235.5 229
182.5 17 +-4
144 140
284 -4 277 .5

Fest. H. Guill . 137*4 134-4
Gels . Bg . 143*4 139-4
G. f. el. U.
ThGaldschm.

301 297',
105.5 103

Hamb. SU
Harpenrr
Hösch
Halzm. Ph .
Ilse Bergt ,
» all « schii .
Karstadt
» löckner
« öln-Reuess .
Ldw .Loewe
ManneSm.
ManSseld
Melallt .Frls .
Rai . Aula
ct . -Betars

, . » als
Lrenstein
Lstweile
Phönix Bg.
Polnvbon
Rh. Brannl .
Rhein .Eleklr.
Rheinstahl
Riete » Ml .
RiiigerSW.
Saizdeis.
Schies .Ei .B.
« chnckerl el.
Schu »h. -P .
Siem .HalSle
Lcanh. Tietz
TranSradla
Ber .GIanzst.

„ Slahlw .
Westeiegeln

14. 5.
152.5
175
155.5
IbZ278
189 .5
256 .5
159-4
125-4
271-4
160
122-4
146
91 .25
112
103*4
130 .
338
100
456
312
174.5175%
162*4
100
333
249
214
377
350
304 .5
163- .
873
102.5
203

Zellst . Waldh. 325

15. 5.
159
171*4
152*4
159*,.
272
185%
258
126%
151 *4
267
166
121.5142.5
90.5
111 .101.5
127
328
97 .87
450*4
305 .5
172
169-/.
157.5
97.5
328
244 .5
2=7*4
369 .5
345-4
297
161 .5
868
100*4
193
315.5

Ergänzung
14 . 5. 15 .

zum Kurszettel

FN .HHP.B.
Ps . 14

dlo.Psts .43
Hess.L.Pstr .
tto . « amm.

CtU 1—16
Rh .Htzp.BI.

S . 50
Pta . » amm.
Westt.Baden

1- 10
6 Graßlr .M .
5 Rum . 1003
4 Rum . 1804
4 Türlunis .

Bndap .
St . 14 m.T.

4% Bndap .
St . 14 atg .

15.1
13 .4

7 .4 7 .4

14 .28 14.
15 .4 -
10 .25 11
10.95 11 .
16 .75 18 .

15

58 .5 58.5

4% Bndap .
« 1.06 >.» .

5 Sasia St .
iVi M .B .«
4*6 Anal . I
4 tto . II
m Pta. III
Pr .Zentr .B.

14 . 5 . 15 . 5.

allm.Jrd .
MezS .Frbg .
Rheins, » e.
Schstg . Cff .
Ber .B.Fr .G.

„ Hltram.
» sannh. B.
Rortstern

« llg .Bers.

fb .5
19 .519
15 .25
151
129
90
69
134-4
71
107
157.5150

ff .12
1 .25
19
15.37
161
125.5
89 .87
182
71
104
158
159

250 250
+ exll . Titz .
5 exll Bezugriech»

Frankfurter Börse
vom 15 . Ma

Denlsebf Staatspap
, 4 4. 15 6

87 .5 87 .40
52 51 .8
=4 .25 54 .1

G%9ift<l|Sani
« biösg . 1. II
« biiisg . 111
Oieubesti,
Gaidani .

10.000
äOsSchananw

K 1 u II 23
4 Lchutzgeh .
4 14
401« atz.« tIR
610% üBlirll.
Freist. 26

r,Uj';; Rcichüp
6140t Hess.
Bai» ,, 1

88 88

8 .10
8 .10 8 .60

8 .60

94.5 94 .5
97

Ausl StaatspaDlere
Spez. Pari
4-4 -7, am.
Galdrum iö 2 75 e4 75

Zalltütten 13 .05 13
4 nng Gal» 26 V6

Ol Stndtanleiben
6% Beri 24
80t Darm .

stad , 10.« .24 -
DreSdn.

S4.A. 26 1 87 87

ti% Frankf .
St .« . 26 1

14 . 5. 15 5

87 81 .75
.Heidelberger

Stadt 21.26
8^ L»dwikSh

85 .5 85 .5
St .« . 26

8?, Mainz
G.N . 26

10̂ . Mannt ,
- -

G .N. 25
kt'7, Mannh .

102*4 Oor
St A. 26

Mannh .
Sl . tt . 27

H"/, Nürnbg
31 81

31 .« . 26
Pforzh .G .N. 95 .05 95 .0 :

Pirmasens - 92.75
Bank Aktien

-lvco 145 ' . 143 - .
Pav . rvaui 164 163
BI . >. Bran 217 210
Barm . Pfv 150 -4 149
Bah . S . -E

LVUrzburri
Ban . Hhp u

-

Wb . 164 .8 162
Brrt .L) dlSge , CRO 269
Danatbl . 277 269

Tische .« !.
Dl-HtzP.Bl .
DI.VereinSt
TiSk. -Ges .
DreSdn.Bl
Franks. Bl .
Fr .Htzp.BI.
Fr .Psd .Br .B
Metalltanl
Mitleid .Etl .
OIürntg.B .B
Test . Credit
PsSiz.Hpp .Bl
Rh .Eredittl.
Rh . Hyp.
Südd .Bad .u >
Südd . DISI
Westt.
Wiener Bkv
Wlt. Rbl .

>4. 5.
169.5140
104
164
165 .5
107
158
160 ' -
139
219
160
36 .4
168 .
128

15 . 5
167
142
104
162*4
163 .
106
156
157 .5
143
212
160
*6
166
128
198

138 137
IOC IOO
16 16
156 156

Iransportanstaltenit .Reichs
B ».

Bad . Lalalt .
Heidritrrger

Siratzent
Ha pag
Liatzd
3sts.SaI .Mon

kncknstrjeaklien
Eichtniim —
Löweutrün

München

97 97

65 6b
169 163
16 % 161
21 22

- 186

Rürnt .Brautz
Brau .Psarzh .
BrauSchwartz

Storchen
Brau .Werger
WullrStutig
API Gehr.
« Pier Lpp.
Adl . « letze,
A.E .G .SI .
Ang .Gu.
Aschass.Zellst
Lad . Eiettr .

Mannheim
Bad . Maich.

Durlach
Bad . llheen
Bamag Mg
Bapi .Spieg
Bapl . Cell .
Berga, . Eiel
Brem .Besgh
BrawnBavrri
Bürst .Erlang
Eem .vdelb
DatmIerBc».',
Dt. Eisend.
Dt . Erdöl

.. G .S .S »
Di .LInai.

Verlag
Dinglcr

>4 5. 15 5

173
170

41 .526b
95 .5173%

170
1/0

41 .5
261
9b
167-,

706 -4 205

150
10

150
9 .87

66 66
206
61
164

203
61
164
36

143 5 i42 *.
114

'
111 .5

139 .5 135 .5
202*. 199 - '
327 31% '
278 278

Dresdener
Schnellst «.

Dürlappwle .
E . W. » als .
Ei .Licht u.» r
EI. Lirscr.
Els.Bad .W.
Emag
EmaiiUllrich
Enzinger

Union
Eßi . Masch .
Et» . Spinn .
Fahr Grbr .
J .G .Farben
Feilen Gnill
Feinm . Je »
Frls .Armai

.. GaS

.. Hol
Masch .

Geiling Sc »
Gaidschm .
Gritzncr
Grü » u . Bi»
Hasriiaiühlr

Franlsnri
Haid u . Ren
Hammrrsen
Hansm.Füst
HesseeMasch
Hirlch » npl
Hachtiel
Halzmana

14. 5. 15. 5

128
62
24
234
182

60 .65
23 .75
228.1
177.6

85 .75 85- 15
50
57.9 57
224 224
48 48
286 276
137 136
( 8 89
150 158- 103
81 .87 80
75 .5 73
106 104 .9
136 5 136
183
138 .5 138.5
45 .-. 44.5
165
145 .5 144
130 128 5
0,9 , 89 .163',, 156*4

Halzverlohl.
Jnag
Jungh .Grtr
»«.Kaisers
« arlSr .Ma .
» leinSchanz
» narr C . H .
» alt L Sw .
Kauf.Braun
» rantz L Ca
-." ahmrtzc ,
Lechwerle
Led . Spich.
Ludw.Walz
Malnlr .
Meiallg.
Mel .» nad>
Me» Söbn ,
Miag
MaenuS
Mal .Darmst
Deutzmaiar
cternrsel
Reckarsuim
Reckarw .Eß ,
Left .Eiscnt
Pei . Union
Ps .Räh .K.
Rein .Gebt
RH.EI.M »,
Rhenania
Rodt .Tmst.
RüderGcbr .
RülgerSw.

14. 5 15 5.
81 .75 67.75
99.5 99
89 .9 87.6
245 245

104
156 .5 -
178 178
78 76 .2 ?
68 68
181 % 175
120 120
129 .9112- .
183
80
65
161 %
65 .25
63
82 .5
85.5
74
143
33 .5111
55 .5
105
174.5

130
112 .5
183
80
61
148-4
b4%
63
62
8T5
150
33
109
55 .5
107
172

134.5 1345
100.5 96.7a

14 . 5 . I5 . 5.
Schiinl Ca. — qr>

66 65
SchrislSiemp i ss 100 r.
Schlickert 3f. J14 20SSchuh Bern
Schuh Herz
Schulz Gr.
Sri «. Woiss
Sichel Ca.
Siear .HalSIe
Sinalca
Südd .Zucke,
Trll .Besigh .
Thür . Lies .
Uhr.Furtw .
Bee .8 h.FIs.
Ber .D .Leis
Ber . Fah
Boigl Hössn
Bolth .Kabel

77.25 74
21 .25 25 .2a

350-4 340.5
152 .5 150 b
106

102
48 .6
188 .
35

106*4

1(M

191
85

150% 148 .WayssFretzl.
Wahlmntb
Wal» W.

Psarzheim
Württ . EI .
Zellst .Waldh.
Zuck.Rheing.

Serewerksaktlen
BudcruS tzl *
Eschw .Brrg 202 202
Keisrnlirch. 144 139 ,
H- ' pe»- ' 176.5 172

140 140
140 139
321 .5 315

Ilse St . « .
» allAscherSi
La» Wester
» löckner
ManneSm
ManSselder
Lberded.
Phönix
Rheinstahi
Riebe»
Salz Heilbr.
Telluä Berg
B . Slahlw .
V .L .Laurad

l o 5.

187
196
126 2
154
115 -4
103
97
168-'
158*

122
102.5 101 "
31 .5 79

14. 5.
282
187
202
131 .5161.5
113
101 -4
176-4

Versiehernnaen
Alllanzvrrs.
Franls .Allg .
Fll .Rückaers .
Franlana
Franlana

6« RM .
Mannh .Bers.
Lbrrrh .Beis

- 290
210 211 .514

192.5 194
Saebrveelanleiben

ü Lad . Holz
5 .. Kofel«
Fr.Ps .Bl .il

d,a 111
Mhm.Kahlr
Hess. Bl .
ä Reckarg .
» Pr . » all

14 .10 14 .479 79
95 .85 95 .75

14 . 5. 15 . 5.

2.5
95 .5
74.5

2.5
95.574̂ 6

8.65

5 Pr .Ragg.
Sl .Kahiw.2Z

östiRH.Htzp.
4RHHtzp24/2d
öRh. ,M . ,D.'>Sachseul.
ä „ Rogg.
ä Süd .Frstw
«stf Ps -Uzer
3% Psülzer
6% Baden
Halzw. 23 22.8 22.35

)% Bade» ,».»ohienw. 23 — —
G% Grafel.
Kahicnw. 23

!>-L Hridelderg
Halzw. 23

6% Hissen
Roggen 23

6% Mannh .Sl .«ahiw.2Z 16 .25 15.25
Pfandbriefe .Frls .Htzp.

12- 21 - _
Fksr .P,d.« r .
BI. 15- 22 18 .10 18 875

Rh .HtzP.Bk. - -
Oblicatlonen :

Geastleasiw. — 15.5
7fi>B .Slahlw

Mannheim 91 90.75,

8.65
2 .24 -

94 .75 94.75

- 79

10 16

* Papier.
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Aeichslagswahl.
»och w
Wähle« iatf nur. wer in der Wähler»

IlAe lieht oder eine« ..Stimmschein" besitz !.
». Welchem Wahlbezirkteilt ist. steht ans der

arte , die jeder in b
8« ne erhalten bat.

der Wähler zu-
ie Wählerliste Eingetra -Nur in diesem Bezirke

. . . -gesehen von Zisf. 12 ) .
UL der BenachrichdigungSkarte ist auch er-

an» er wählen labgesehen
luö der BenachrichdigungSkarte ist auch . .

sichtlich . in welchem Gebäude und in welchem
Zimmer der einzelne Wähler abstimmen kann .

4. Es wird dringend «mvsoble« . die Be»

> S. In jedem Wahlgebäude , bei de» Poli¬
zeiwachen. bei der WahlgeschästAstelle und am
Nlentltchen Anschlagbrett (Rathaus ) ist ein
KtrabenverzeichniS angeschlagen, aus dem
liedermann ersehen kann , zu welchem Wahl»
loezirk sein « Wohnung gehört , in welchem
«Gebäude und in welchem Zimmer er zu wäb»
«len hat . Ferner ist an den genannten Stellen
innd an den Anschlagsäulen eine Ueberflcht
ftlber di« Einteilung der Stadt in Stimmbe »
tzirke (ebenfalls mit Angabe von Wablgebäud«
U»nd Wahlraum ) angeschlagen.

6 . Tie Wahlräume sind die gleichen wie bei
Ker Gemeindewahl vom 14 . Nov . 1920. Sämt¬
liche Wahlräume befinden sich in Schulhäu¬sern . nur Wahlbezirk 78 und 78 (Rüppurr)
im Kindergarten . Blütenweg 18 (Eingang

ückieite ) . und Bezirk 78 ( Weiberäcker ) in
r Wirtschaft „ Zum Weiherhos" , Neckar -

«stratze 32
r 7 . Der Wähler erhält beim Eintritt in den
Wahlraum einen mit einem amtlichen Stem¬
pel versehenen Briefumschlag und den amt¬
lichen Stimmzettel . Der Stimmzettel wirb
also nicht zugesanöt.
« 8 . Der amtliche Stimmzettel ist ein Eiu-
beitsstimm -ettel von weihem Papier. Er
enthält die im 32. Wahlkreis (Baden ) zuae -
lassenen 17 Wablvorichlägc. und zwar die

115l!
Christlich-Nationale Bauern,

und Landvolkvartei_ 115 O
16Volksrecht-Partei (Reichsv für

Bolksrecht und Aufwertung ^ >18 O
!l ? Unabhängige Sozialdemokra - I
^

1 tische Partei Deutschlands 1 * * 1
[18 Christlich-Soziale Reichsvartei 118 I O
!l9
\M

| Sitte Sozialdemokratische Partei
Deutschlands_ 11910

I Dtsch . Reichsblock » .Geschädigten 120 j CO
. 29f« au» obiger Uebeistcht hevvorgebt, ist
die amtliche Nummer am rechten Rand des
Settels wi
hei jedem«druckt.

.olt und neben dieser Nummer
«ahlvorschlag «in Kreis einge-

_ belle , tragt
zettel in den Kreis der

tiwm« geben will , ein
artet der er leine
re» , «nt mit Blei,

en ..
' '

_ _ . . . . . : ch . .
streichen oder aus sonstig« Weise kenntlich.
»ist oder mit dem in der Zelle befindlichen
Blaustift oder macht die .Partei durch Unter ,

einwandsrei
der Wahlvorstaud

Die Kennzeichnung muh
geschehe», d . h . so . datz . . . _ ..T- vabends bei der Auszählung der Stimmzettel
klar erkennt , welcher Partei der Wähler seine
Stimm« hat «eben wollen : andernfalls wird
der Stimmzettel für ungültig erklärt .

18. Sodann wird der Smnmzetiel in den
Briefumschlag gesteckt, der aber nicht zu
schlsesteu ist. Der Wähler tritt nunmehr an
den Vorstandstisch, zeigt seine Ausweiskarte
vor oder nennt sein« Wäbler -Nr. (die auf
der AuSweiSbart« steht ) und dann leinen
Namen lauf Erfordern auch seine Wohnung ).Wird der Name in der Wählerliste gesunden.
Io übergibt der Wähler den »„geöffneten
Briefumschlag dem Wahlvorsteher , der ihn
ungeöffnet sofort in die Wahlurne legi. Die
Ausweiskarie erhält der Wähler zurück .

11 . Wählern , deren Namen in der Wähler¬
liste nicht gefnnden wird , wird empfohlen,
sofort bei der städt. WahlgeschäftSftclle (Zäh-
ringerstratz« 88 ) festzustellen . ob sie überhaupt
in die Wählerliste ausgenommen sind und in

«welchem Bezirk.
i 12 . Wer einen Stimmschein erhalten hat,kann in jedem Wahlbezirk wählen , aber erst,wenn er den Stimmschein dem Wahlvor¬
steher übergehen Hai , der ihn z« prüfen und
zurückzubehalten hat.

18 . Stimmscheine werden von der städt
WahlaeschästSftelle noch bis Samstag , de»
1». Mat. 10 Uhr vormittags, ausgestellt : spä¬
tere Anträge können keinesfalls mehr berück¬
sichtigt werden . Man stell« den Antrag un¬
verzüglich. nicht erst am lebten Tag : andern¬
falls ist längeres Warten unvermerdltch. Ge¬
nügender Ansmeis (vor allem Benachvichtl-
nnngskarte) unbedingt ««forderlich .
I 14. Der Wahlvorsteher bat Stimmzettel
«zurückzuweisen. die nicht in einem amtlich
.abgestempelten Umschlag oder die in einem
«mit einem Kennzeichen versehenen Umschlag
«abgegeben werden , oder denen ein durch den
«Umschlag deutlich süblbarer Gegenstand bei»
«gefügt ist . ferner Stimmzettel solcher Wähler ,
«die sich nicht tn die Wahlzelle hegeben haben.

18. Sollte » solche Stimmzettel (Ziffer 18 )
doch abgegeben sein , so sind st« ungültig. Un¬
gültig sind ferner Stimmzettel, die als n cht" ‘ ' nbar sind oder nicht

elö - u.
Sarlen - ^

Otto Stoll
Eisenhnndl ., Kaiscrplatz .

Herren¬
zimmer I

in modernst . For¬
men hei best. Aus- ,führung auherge- 1

wöhnlich billig '

Sebr . Klein
Möbelfabrik

Durlacherstr. 87
Rüvvurrerstr . 14

grosser pfingstverkauf
zurQckgesetzter waren
ab heute
STAATLICHE MAJOLIKA - MANUFAKTUR
KARLSRUHE A . G.

Rolladen n.
Jalousien

repariert billig u. gut
Rolladengeschaft

Enain Bäuerle
Scheffelstr .St». a ausw .

Offizielle Verkaufsstelle

Villinger , Kartier & Co .
Kaiserstrasse 120

dem Parteinamen tue Namen der vier ersten
Bewerber , falls so viele <nu dem Wahlvor-
ichla« sieben . Die amtliche Reihenfolge und
Numerierung (die Nummern 7. 13 und 14
und ausgefallen ) ist folgende:

Mayer ’ s
Kur- und Kindermilch1 1 Sozialdemokratische Parker

! * Deutschlands HO
0 Deutlchnationale Bolksvartei
Ä (Christi . BolkSvartei in Baden ) 210 ist die hygien . einwandfreie

3 Deuttche ZentrumSvartei310 ROHMILCH
4 Deutsche Bolksvartei4 O in 1 und % Liter - Flaschen

frei Haus durch5 KommunistischePartei 510
8 Deutsch « Demokratische Partei6 O MiIch-“S“™Mayer

Telefon 2740 Rüppurrerstr . 1028 Linke Kommunisten8 >0
0 Dntichaftl. Vereinigung d . Bad . 910

10 Nationalsozialistische Deutsche
Arbeiterpartei (Hltlerbewegung ) 10 IO Verdingung.

Die zum Erweiternngsba« auf dem Posi-
grundstiick am Bahnhof in Sarlsrnh « erfor¬
derlichenII Deutsche Bauernparteimo

10 Völkisch -Nationaler Block (und
Sandvolkbeweaung) 1210 Steinmetznrbeitenund

Eilenbetonarbeiten
sollen im Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden .Frist für die Vertragserfüllung : 9 Monat«
nach Erteilung des Zuschlags . Zeichnungen ,Massenberechnv
und Preisverz.

8iati Karten

Di« glückliche Geburt eines kräftigen
gesundenJungen zeigen hocherfreut an

Johannes Asmussen und Frau
Anna geb , Ziegler

Karlsruhe , den 14 . Mai 1928.

m id ’e^ jS
MOP FI.L 1928

BESTER SCHNELIMISCHE !?.
FöR-STAMPEBEtüN̂HlUSeBHON, UNß

. MORfElFfRflUjWC" • " ■ rK

Massenberechnungen , Vertragsbedingungenand Preisverzeichnisse liegen im Amtszim¬
mer der Bauleitung für den Um », und Er¬
weiterungsbau des Postamts 2 Karlsruhe
zur Einsicht aus und können daselbst mit
Ausnahme der Massenberechnung und der
Steinmetzzetchnungen bezogen werden . Preis«
der Unterlagen für Steinmetzarbeiteu 10 Ps .,
für Eisenbctonarbeiten 4,80 M . Die An¬
gebote sind unterschrieben und verschlossen
mit der

ot auf Steinmetz - bczw.Eisendetonarbeit««
an die genannte Bauleitung frankiert ein-
,»senden. Die Angebote werden in Gegen¬
wart der etwa erschienenen Bieter am 24.
Mai (Steinmetzarbelten) bezw . am 1. Juni
(Eisenbctonarbeiten) , jeweils vormittags 10
Uhr . im Amtszimmer der Bauleitung ge¬
öffnet.

Zuschlaasfrist 4 Wochen vom Tag der An¬
gebotseröffnung.

>Ult lg stmtllch_ . hergestellt erken._ _ — . . .
einwandfrei di« Partei erkennen lassen , der
der Wähler sein« Stimm« geben wollte oder
die mit Vermerken oder Vorbehalten ver-
.eben sind .

« 16. Das Wahlrecht ist persönlich aus, »übe«,
[also Vertretung durch ander« unmöglich. Da¬
megen können Gebrechliche bei der ganzen
Wahlhandlung , wenn Ne dies« nicht ohne
«Hilfe auSüben können , sich der Unterstützung
seiner Bertrauensperson bedienen (auch in
«er Wabüelle )

17. Di« Wahlhandlung sowie die Ermitt¬
lung deS Wahlergebnisses sind öffentlich. ES
«dürfen aber im Wahllokal weder Beratun¬
gen (von denen des Wahlausschusses abge¬
sehen) stattfinden noch Ansprachen gebalte»
werden . Der Vorstand mutz Plakate oder
Aufruse politischen Inhalts aus dem Ab -
stlmmungSraum entfernen lallen : Ruhestörer
kann er aus diesem Raum verweisen.

18. Man komm « nicht erst in letzter Stund«
r Wahl . Ersabrnnasaemätz ist der An¬

nan« am Schlutz am grötzten. am schwächsten
zwischen 1 und 2 Uhr
. Karlsruhe , den 16 . Ma ! 1928k Der Oberbürgermeister .

zurdr

Karlsruhe (Baden) , den 14. Mat 1928.
Die Bauleitung.

. Versteigerungen

imllige Versteigerung.
Freitags 18. Mai . 911 Ubr . KaiserstratzcNr . 98. II ., Eingang Krouenftrabe (bisher

Kaffee Mozart) , i . A . aeg. bar :
, eis, Kletbei
u. LederbezUl

affce Mozart) , t . A . aeg. bar :
eine Partie Tische , Stühle , eis, Kletber -

. Inder . Sofas mit Plüsch- u. Lederbezug.Gläser, Fenfterbehäng « . elektrische Beleuch¬
tungskörper, ca . 14 m Holzwand sca. 2,40 m
^och ) " . .

ofen, Porzellan- Waschbecken mit Hahnen ,Badewanne mit Baden'
2 Becken , 8 Firmenschi
(2 .80X 2,80 . 1,88X108 . ..
arohe Partie Linoleum u. a. m . Anschlietzend
freihändiger Verkauf von 2 grobe« Del»
gemälden . Besichtigung ab Uhr .
Th fiflfrfl Beeidigter össeuil. Bersteigerer .llj . JJclUJ , Goetheftratze 18. — Tel. 2728.

dlsiu zeit Jahren bekanntes Vsrkahren gegen

Lotten , von allen Seiten uns durch Dank¬schreiben bestiiMgt, hat sich bis heute alsradikalstes bewährt.h Höllslern , Karlsruhe ,

UrosserSondernerkauf imülonatniai!
Chaiselongues
3 * . — bis
84 ». — Mk

Elabsofa

E . — bis
. — Mk.
Divans

IOO . — bis
( * 0 . — Mk.
Polstermöbethaus R . Köhler , SchtitzenstraBe 25

Ohne
r41 ausreichendePraxis

_ _ ^ keinegewissenhafte
Beratung und Bedienung !

lQii »n Ulnnn , Karlsruhe , Amaueustraße * .
DllfU tUvVör, Telefon 1303

Telefon 4419

RMEMTEANGFMELDtf

Hersteller zahlt 100 Mark, wenn
,Kampolda “ nicht in einer Minute

Flöhe — 0m (mit Brut ) bei
Kopi - ■ OI1CO Mensch u Tier
Kleider - R jlHlt . vertilgt. Keine
FH»- UMMOV Wangen mehr !
Einmalige Anwendung „ Kampolda " B
Cngel - Orogerle , Werderplatz 44.

Jfjfirne
(Corsets)

für

Starke t Sdjlanke
ein w*4cM<rt.c4, t̂cl&JUieMci ,
dUA <Kn 46&/vnit ^ naLc4 WadsAe -

^ ef^nUvuU ^ m ^ Jfrue d/ormer p. RM. ll .- bbKM . 73 .-
■ / ö nt H /, » ConcleHe v. „ 13.- bis „ 120 .-

vcMAwtmnun $ oU\ ndaUfflßi *

I " IJJi * • / • # ^ 144^ cifAA/ ijitAAAAßiif
und (f\ 4tfntnu ohne jeden * 1

S Mt^. oUn 3 (yvpeh ..

3n det\> <jaAA/ten Weit buiyt jede xnejea^cnt Sframc
Mn Warner“ und du vdM. %

Alleinverkauf für Karlsruhe und Umgebung ;

A. Lucas Nachf . Ttmon
'dM.

Dem Ratenkaufabkommen der Bad. Beamtenbank angeschlossen .

Jedes
edtie sfiames

trägt den
TjÜTTZßr Stempel camer

wßadische aus/rau
Wöchentlich 30 J>fg .

J/tit Schnittbogen 4-0 J>fg .

3u beziehen durch alle Tjuch - u. 3eitschriften -
handlungen

Probeheft gratis durch die tjeschdftssteiie

Jflannheim , friedrichsring

Danksagung .
Für die wohltuende Anteilnahme an unserem

tiefen Leid beim Heimgang der uns so teuren Toten
sprechen wir auf diesem Wege unseren tiefgefühlten
Dank aus.

H. Weber und Tochter .
Karlsruhe (Körnerstr . 34) , 15 Mai 1928

Freyersbacher
Sprudelvorragen ,

Tafel- u.Gesund -
heitswasser, zu

Trinkkuren

für GesundeundKranke ärztlich
best empfohlenBlutbildend"

Gegen Erkrankung der Schleimhäute , Atmungs- und Verdauungs-
Organe . Magen -, Nieren - und Blasenleiden

Wirksamstes Heilmittel
Zur Mischung mit Wein oder Spirituosen vorzüglich .

Vertr . : Gobr . Schmitt , Karlsruhe , Bernhardstr. 7
Telefon 3059

CDerjCobalRjcibeJprkfit
Jiir die (3fixusfi 'aul
Eine Hausfrau braucht nicht den
g

anzen Tag im flrbeitssdiurz
erumzulauten, wenn sie ihre

Böden u .Treppen rationell pflegt.
«LOBR -WACHS " glänzt sonnenhellu . stahl«

hart Parkett und Linoleum,
„LOBA -BEIZE*, gelb, braun oder rotbraun,das „wasserechte" Farbbohnerwadis,färbt und glänzt alle Bretterbödenwie

schönstes Parkett,
„LOBAUH * reinigt mühlos alle Böden ohne

Späne, ohne Seife.
fiören Sie auf den „Loba Raben*

und nehmen Sie;

3tmrcer<io 6afür6epT3o6en!
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ALUlEk^

I
Kartoffeln

1
3 Pfund ■65 m ■
Aeghpter W

Zwiebel!
1

3 Pfund W
4LPfg . ■

sind eingetr ■
Dazu |

RaWhttlW
■ Stück ■

20 u . 30 Pfg . W

Die ersten
direkten

Waggons
Italiener

Zu Verkäufer
Sehr sch. Vorkriegs -Villa
9— 10 Zimm . (auch in
7 u . 3 Zimm . teils . ) ,
Zcutrheiz . u . Warm -
wasserversorung , ent -
ivrech . Komfort , Gar¬
ten ?c . . Näbe Rich .-
Waanervlad in ver¬
kanten . Anfragen se¬
riös . Sclbstrcflcktan -
ten vom Verkänfcr
erbet , nnt . Nr . 8403
ins Tagblattbüro .

Zweifomilien-
Oillo

mit grob . Garten ».
all . Komfort , in vor¬
nehmster Lage, vbne
vis -ä- vis , nächst d .
Stadtinnern , an der
Trambahn , sofort be¬
ziehbar , zu verkaufen
oder zn vermieten
Angcb . nnt . Nr . 8843
ins Tagblattbüro erb.

Saus
in herrl . Lage , zen¬
tral geleg. , mit zwei
7 Zimm .- Wohnungcnn . 8 Mans .-Zimmern ,
das ganze bei Kauf
bezichb. . vreisw . »n
verkaufen . Das An¬
wesen eignet sich für
Eiägen -Geschäft, Arzt,
Zahnarzt , Rechtsan¬
walt , Pension usw . ,
iow . als Bürobaus .
Angeb . nnt . Nr . 6817
ins Tagblattbüro erb.

Hauser u. Geschäfte
allerorts bat stets zu
verkaufen .

Georg Sleischmanu ,
Augustastratze Nr . 9 .

Telephon 2724 .

Privaidaus
mit drei 6- Z .- Woh¬
nungen , in allerbest.
Geschästsl., mit Ein -
U., rt , fltol . , &of und
Platz . 943 qm , zu
verkt . Das Anwesen
eignet sich besonders

t Einbau v Läden,
abrikation , Auto u.
iotorvcrtrieb , Mö -

bclbianchc usw. Ang.
unter Nr . 6621 ins
Tagblattbüro erbet .

Serljlhllstshaus
mit drei 7-Z .-Wob-
nungcn , Warmwasi .-
Hcizg, . Garage , eine
Wohnung sos. bezieh¬
bar . vreisw . zu vcrkf.
Angcb . nnt . Nr . 6620
ins Tagblattbüro erb.

Ethbaupiaft
der Südweststadt . bet
der Karlstr . . ca. 3000
gm . Gärten n . Bau¬
plätze am Turmbera .
sehr orciSw . zu verk.
Angeb . unt . Nr . 6619
ins Tagblattbüro erb.

Wirtschaft
lehr aut geh . , mit Ne¬
benzimmer , ca. 400
Hektol. Bierverbrauch
m . Metzgeretladen u.
Metzgerei, in bester
Geschästsl, sür 45 000
Mark zu verkaufen .
Angcb. unt . Nr . 6618
ins Tagblattbüro erb.
Kompl . eis . Bett

m . Patcntrost , ebens.Bettstelle n. ein Sofa' tf .

IV. Stock rechts .
Gefegenheitskauf.
Ein - bczw . Zweifam .»
Hans i Neubau ) schön¬
ster Wcftstabtl . .Vir -

Einrschtg ., wie Zen¬
tralheizung , el . Licht -,
Kraft - und Schwach¬
strom- Anlage , grotzer
Gart ., Platz f . Auto -
Garage usw . , per so¬
fort beziehbar . Näber ,
durch :
Karlsr . ElektrobauS

Hermann Martin ,Karlsrnhe i. B . . Ma¬
rte - Älexandrastr . 48.

Fernruf : 5238._SchkeibluMiue
„Ideal ", neuwertig ,
mit Tisch , sür 300 Ji
gegen Kassa. Tboma ,
Draisstratze Nr . 7.

Bettstellen .
schwere Ausführung ,
einig« Paar , auch ein¬
zeln zurückgesetzt ab-
zugcben, sowie ein
Büsett 1,40 br „ eiche,alles kann n . Wunsch
gebeizt werden .

P . Feederle .Möbelfabrik .
Durlacher Allee 58.
3u verknusen:

Blauer Kiuderliege -
wagcu . gut erhalten .
Äugartenstr . 31 , II . r .

eichene , neue Schlaf¬
zimmer 180 br . . Svie -
gelschränkc, w . Sinnt .

nur 550 Mark
Lachncrstratz« 8. beim

Durlacher Tor .
Möbel Fischer,
Gehr . Bett

m . Rost. Matratze u.
Keil , zu verkf. Preis
20 Jt . L . B . Garten -
straste Nr . 10 . V .
2 echte handgeknüpfte
Smnrnatevviche . ein«
Phönix - Nähmaschine,
säst neu , 1 groß . Kü¬
chenherd sRocdcrer ) f .
Kohlen u . Gas , 1 Bü -
gclofcn (Kohlen ) , ein
wst . Tisch m . Marm . .
f. Metzgerei u . Bäcker
gecign . zu verkaufen .

Moltkcttrabe 47.
Kessel m. Fenernng
gebrauchte, billigst
Sommerstrast « 80.

Waataos
m . prachtvollem Ton ,sehr billig , auch bet
Teilzahlungen im
Pianolaaer ßchellek
Rudolfstrahe 1 , III .

Kein Laden
Nkakil (Pony ) m . Ge-
Pierv schirr zu verkf.
Rüvvurr . Rastatter -

straste Nr . 21 , II .

Kaufgesuche

Kolonialwaren-.
Delikatessen-.

Ziaarren-
oder ähnlich. Geschäft

zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . 6690
ins Tagblattbüro erb.

Unterricht

Mliillß - Unterricht
wird eit . lOberreal -
schule ) . Zu erfr . unt .
Nr . 6688 im Tagbl ,

GmüldeVerkauf
ommern . KastenuHr le?che ) . antikes Werk,
it gebend, Spiegel , Biedermeier . Barock u.
. Dval . Gold , billig . Friedrichsplatz Nr . 9 .
Treppe . Feg e r .

PlatzmanaeWW
wegen , habe ich billig abzugeben :

kompl. Küchen , öchllls- . Wohn-
unö Serrenzimmer.

A . Kebrsdorf . Am Stadtgarten S.
neben UbrenhauS Kittel .

SONDER .

ANGEBOTE
aus unseren Hauptabteilungen
für Himmelfahrt und Pfingsten

Slramptwarcn
Damenstrümpfe , Seidengriflf mit

doppelt . Sohle und Hochferse
in vielen Farben . Paar 0 . 75

Damenslrümpfe , echt Mako . sol.
haltb . Qual . , schw . u. färb . Paar 0 . 95

Damenstrümpfe , Seidenflor M t
klein . Fehlern , 4fach verstärkte
Sohle in allen Farben . . . Paar 1 . 35

Damenstrümpfe , Seidenflor , be¬
sonders schwere Qual, , großes
Farbensortiment . Paar 1 . 90

Damenstrümpfe , Bemb . - Wasch¬
seide , mitunmerkl . Fabrikations¬
fehlern , extra feine Maschengew .
in großer Farbenauswahl Paar 2 45

Damenstrümpfe , klinstl . Wasch¬
seide , besonders lang , in mod .
Frühjahrsfarben . Paar 2 . 95

Damenstrümpfe , kün«tl . Wasch¬
seide , feinste Hochglaniqualit ,
riesengr . Fajrbensörtiment . Paar 3 . 50

Damenstrümpfe , Bemb . - Wasch¬
seide , unsere bekannte Qualit .
„Tramella -Luxus “ . der Strumpf
der elegt . Dame , Goldstempel
Paar 4 50 , Silberstempel Paar 3 . 90

Kindersückchen mit schön ge-
mu' t . Wollrändern , Gr. 6— 10
Paar 0 .85 , Größe I— 5 Paar 0 . 75

Kinder - Plorstrümpfe , 1 X 1
gestrickt , in viel . mod . Färb . ,
Größe t . Paar 0 .85 j

Größensteigerung 10 Pfg .
Fantasiesocken , Kunstseide platt

in hübschen Dessins . Paar 0 . 95 |
Fantasiesocken , Seidenfl , r .Sort

neue Farbsteilungen . Paar 1 .45 j
Fantasiesocken in großer Aus¬

wahl , besonders aparte Muster 2 . 10
Herren - Sportstrümpfe , Baum¬

wolle . Paar 2 .45
Herren - Sportstrümpfe , reine

Wolle , durchgemustert . . . Paar 3 . 75 j

Konlekflon
BanmwoUmensselin - Kleider

jugendl. Form , kurier Arm . .
Reinvoll . Mono seline -Klelder

jugendlicheForm , kurzer Atm
Kunstseidene Waschkleider

kurzer Arm .
Bastseidene Kleider , kurzer

Arm .
BedrnckteVoileklelder , langer

Arm, kleine Größe .
Bedruckte Voilekleider , große

Größen, langer Arm .
Schvarsgemnst .Knnstseiden -

Mäntel , jugendl. Form .
Regen -Mäntel, kariert, Leiden -

Gummi . . .

3 . 40

14 . 50

3 . 75

7 . 90

6 . 50 |

23 . 75

19 . 75

19 . 75

Kindersdrabe

sctaHiwaren
Gr . 18— 30 Gr . 20 — 22 Gr. 23 — 24 Gr. 25 — 26 |

3 45 395

Herrenschohe

• * 250 2 .95
Damensclmlie mod . Ausführungen n. Farben 12 .50 10 .50 8 .75 6 .75

Sportstiefel Lackschuhe Halbschuhe
• • 1450 10.50 8 . 75

Damen» flüie
Jugendliche Hüte , Exot imit. . . 2,95
Franen -HÜte mit Bardgamitur. . 4 .50
Florentiner , imitiert, mit Band¬

garnitur . 5 . 50

Echte Florlna - Hüte mit Band¬
garnitur . 6 . 50

Florentiner , imit., mit Band und
Blumen . 7 .80

Frauenbüte mit Reihergaroitur . 6 .50

Kinderhüte garniert . 3 .50 2 .50Punta Litzen
zweifarbig . . 4 .80

Japan
Pat .ama . . 10 .80 I

KMOPF

bei Nieren - , Magen -, DarmerkranhMFig
besonders
bei Aslhma , Erkrankung der oberen
Luftwege , Tuberkulose

Hernache*
SiUsdkqueiie^SpHudei

rein natürlich , weltberühmt ,
Vertreter : Fa . Bahn ? & Baßler ,
Mineralbrunnen -Vertrieb. Zirkel 30, Tel . 255.

Stets Eingang letzter Neuheiten
in modernen und aparten

Datnen - Taschen
nur erstKlassiger

Wiener und Offenbacher FabriKate
Größte Auswahl Jede Preislage

Koffer -Müller
Karlsruhe i B . Waldstraße 45 Telefon 2165

Eigene Kofferfabrik » Eigene Reparatur-Werkstätte
Mein Name bürgt für Qualität

Die glückliche Geburt unseres zweiten
Buben zeigen hocherfreut an

Erich Heikenberg u . Frau Elfriede
geh . von der Heydt

Karlsruhe , den 15 . Mai 1928

Größeres Unternehmen sucht für bald einen

in verkehrsreicherLage , mögl . zwischen Hauptpost
und Marktplatz . Offerten mit Angabe der Größe,
Schaufensleru . Miete unt Nr . 6559 a d.Tagblattbüro

Zu Vermieter
In der Rabe Bad .»

Badens in sehr schön.
Lage , ist schönesbandhaus
mit Garten n . Hüb-
uerhos billig zu ver -

Ang .
' unt . Nr . 6892

ins Tagblattbüro erb.
Inschönster Lage

Grötzingens (Billa )
ist eine schöne
4 ZimnieruiolW .
« . Küche , Mansarde
u. Zubeh . u . Garten -
anteil sos. zu verm .

Adresse zu erfragen
im Tagblattbüro .

Zimmer ,
Grob ., sonn . Wohu -

u. Schlafzimmer mit
Balkon . 2 Betten . , el.
Licht , Bad , zu verm .
Anzus. v . 11—4 Uhr :
Durl . Allee 4 . II . r.

Möbl . Mansarde
leg . Berrichtung von
, ausarb . an unabh .
ehrl . Trau (Kräul .)
abzugeben . Durlacher
Allee Nr . 47 . II .

Leovoldstr. 30. III .
rechts, ist ein sreundl .
möbl . Zimmer als -
bald zu vermieten .

Laden
mit Zubehör sür Ko¬
lonialwaren - u . Kein-
tostaeschäst geetgn . , in
lebhafter Lage , preis¬
wert zu verpachten.

Ang . unt . Nr . 6693
ins Tagblattbüro erb.

Männlich
Photographie .

Sohn achtbar . Eltern
sof. als Lehrling
gesucht . Atelier

Rausch & Bester.
Erbprinzeustrabe 3.

Köchln gesucht.
Selbständige , tüchtige
Köchin zum 1 . Juni
nach Fretburg gesucht ,"Nit Zeugn . vorzust. :

arkstr . 23 . Garten -
aus 2 . Stock. _
Hlleinmädthen

für Arrtbaushalt bei
höchstem Lohn , auf 1.
Juni gesucht .Ana . mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr .
6691 ins Tagblattb .

Hthlung! — Brotoerkäufer!
Suche für mein sehr begehrtes Ia Laud -
Bauerubroi . eigene Mahlg .. einen strebsam.,^ ehrlichen Berkäuler ^
dem bei einiger Umsicht und Fähigkeit ein
guter Verdienst gesichert ist . Auch für Gast¬
wirte ein Geschäft bringender Artikel . Angeb.
unter Nr . 6696 ins Tagblattbüro erböten .

Chauffeur .
Autoschlosier. 23 Jahre . Führerschein , Kl . 1 .
2 und 3 b . sucht Dauerstellung . Bin etu
nüchterner , sicherer , ehrlicher Fahrer u . führe

Reparaturen selbst aus . Bin im
2ärz in Prov . Hannover 3 Jahre auf einer~ . " ' ' ' £ Hal " ~

l <f
a . Gute Zeug » , lind vorha _ _

an E . Pfeil , Reihen bei Sinsheim iBad .)

Stelle tätig , zurzeit beurlaub
gen zu unterhalt
tätig .

, _ Habe 5 Wa¬
rn zu unterhalten und bin als 1 . Fahrer

Gute Zeuaii . sind vorhanden . Angeb.

Einfaches , sleihig?s

sof . od . später gesucht .
Ächützeustratze 18 , I .

Weg. Verheiratung
unser . Mädchens such,
wir (2 Erwachs .) auf
Juni , früh . od . spät .,
ein zuverläsi ., ehrlich.

perkekt kochendes
Alleinmädchen.

Nur solche , die schon
in Herrschaftshaus ge¬
dient u . beste Zeugn .
besitz. , mög. sich meid.

Weberstr . 6, vart .
Borstellg . nach televb.
Äereinbarg . Nr . 1034

Jüngeres , fleihigesITlädchen
s. alle Häusl . Arb . ges.
Kornblumenstr . 6, II .

Ehrliches , fleihigesMädchen
das etw . kochen kann ,
für sofort gesucht .
Föhuer , Hardtstr . 126,Sportplatz .

10 000 Mb, 8E |.
auf Hvpoth . , 12 Proz .,
2 Proz . Öiachlah .
Briese unt . Nr . 8694

ins Tagblattbüro erb.

TüchtigeSchneiderin
21 Jahre alt . sucht b.
1. Juni Stellung als
Zimmer - od . Kinder¬
mädchen bei besserer
Herrschaft. Gefl . Ang.
erbeten an

E . Wolf .
Hirschstratze 25 , IV.

Serviersränlein !
17jäbr . , üiibsch . . nett . ,
intellig . Mädch. , ohne
Bubikopf . lucht Stelle
bis 15. Juni z. Ser¬
vieren in kl . Kassee -
oder Weinlokal , war
in München schon tä¬
tig . auch perfekt in
Zimmerarbeiten , sehr
gute Zeugn . vorband .
Briese erbet , an Frl .Maria Weber . WieS-
loch lb . Heidelberg ) .
Hauvtftratze S! r . 14.

PerfekteSchneiderin
Mitte 20er Jahr . , ae-
fucht . Gelegenheit zur
Eiuüeiratung in gut .
Geschäft m . Haus ge¬
bot. Zuschr. evtl , mit
Bild u . Rel . unt . Nr .
6581 ins Tagblattb .

Verloren !
Sonntag , den 13. Mai . nachmittags , auf der
Stratze Herrenalb —Karlsrub «

komplettes motorrad -lMzeug
in Lederbüll« . sowie Werkzeug- Kasten-Deckel
zu D - Rad . Abzugeben gegen Belohnung :

Karlsruhe , Weberstratze Rr . D.

HEUTE
abend 8 Uhr spricht in der Festhalle

Reichsfinanzminister Dr
.
Hmet

Wichtigst z Aufklärung Uber
Wirtschafts - und Beamtenfragen
Zur Deckung der Unkosten wird ein Eintritt von 20 Pfg. erhoben Erscheint in Massen !
Zentrumspartei Karlsruhe
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